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• D « deutsch « Steflknmo W kwöer » Mi nisterprSssd ««t ( Tk»

«nreou erneut « « baldig « Mitteilung betreff » Zu .

�«unensetzung und Zeitpunkt de » Zusammentritt » der Kom -

l s r o n zu « HeimbefSrderuug der Krieg » .

�' angeuen «cfucht und dabei darauf hlnzewiesen . daß Herr

jymrnMtm bereits am 26. Mai diese » Jahre » verfprocheu habe .
Vertreter der alliierte « und assoziierte « Mächt « würde » mit

N�htrr Bereitwilligkeit «irre Kominifsio « zu diesem Zweck ei »-

*ftn / sobald der Friede «ntergeichaet ist . Der Friede sei unter -

schnei und bor - i ! « va » Deutschland ratifiziert , aber tm « n » r »och

r ? *te die deutsche Regierung nevgoblich « mf dt « Bitdelug der er -
" " Wen Kommission .

fe e»Mch- ameri ?a«siche S « svM «

m Sberfchltfiea .
T. TT, Kattowch . 33. IM .

« « flanscht Sonderkvmmtffton weiite gsft . ' ra
- - -- . - . . j »« ka •m r non . uc.

_ _ _

de » Dfiwfio « Dhtmian dm » Letpqig « : Gaswerk gerichtet
war . WSHvend de » Generalftrcik » im März wareu zwei veanf »

tragt « de » Slrbeiterrat » zu dem Direktor gekommen und hatten von

ihm die Äu Kiefern itg der Sohnilften verlangt , um die Suilzahlung
der Mhne an die Uchctter vornehmen zu können . Der Direktor

hatte sich geweigert , die Viften hermlSzu geben , worauf ih »n mit der

Ärhofhwg gedroht warte » sein soll . Ä « Haftdefehl , so bekundet

er , sei ihm gezeigt Worten , der de « Stamen Schrö - rS al » Unter -

schrfit getragen habe . « S tonnte jedoch mcht nachgewiesen wer -

den , daß SchrSr » diesen Safibefehl atuSgefertigt vatte , wotl «in

Gtench « ! mit seine « RamenSzug «nich bei anderer Witglied « « de »

Äebeiterrat » gebraucht Worte « fit . Jnfolgrtessrn erfolgt « d>«

KratftwEchung , wähnend der Nertranensm « « » » der GaSarbeitor ,

Stu d » l f, der aa don Verhandtungen Wiywswm * hatte , zu
100 Mark Stcldfivafe vorurtrtlt wurte .

kirg englischer « erkksnisch » Souderkvmmisiion weitt « grnzta

„ «ottototo i | und bechil ' uicl He SS >e <t « mif » nach Warschau .
handelt sich außer der Arag « der LebenSmittelver » !

\ Jß . Unt « mch »rn He im den gächsie » Tage » « folgend «

" sfuung der Grenze » .
E

Dcegumi der drill « 3n riMrtwi ! c .
Sern . LS. Juli .

��. Adaufi� verdfserrtiicht dvv Pro - zuamm der dritten Juwr
atronale , batiech vom 1. Januar 1010 und unterzeichnet von
« ui » und Trohki , den iommuinstisehe » Parteion Pol « » » ,

�? gar «», Deutsch - Oesterreich » , Litauen » ,

� » n la » d » und der sozialrovsluttonär «» Vereinigung d*»

jjGilan ». In dem Echriststlick ist da » Programm de » Kou » .

die Diktatur der «« bei » « »Kaff « und die Zentvadtfio -
der »irtfchofttiche » Fernttion «» in den Härchen der Qrgan «

v«S Probe da »ia ' . S dargelegt . S » sorbert sodann zum bewoGwrt « ,

e * < m He Herrschast der «ageriwSrtigen ReginmngSgrwo ! .

««f . Ten sogenannte « Recht » seziMton wird erbarurung » ioser

j " Wf angesagt Boa denen , die man i « Deutschland llnoichän -

llta? sallan die ecvoiutionären Anhänger lot - zctrennt wer -

r * - m , noitvendig wird die Sinberusung de » ersten Kongreffe »

n isti scher International « bezeichnet . Al » Anbänger der

. " �« n Jerterreattowal « werden vor allem der deutsch « « Spar .
' " i u » b « n d , die kommunistisch « , Pucknien Dontsch - Oesterreich «,

�SarnS, Finnland » , Polen » . Litauen » , der lUraitw und Holland »

7*l <»chw«t , ferner der äusiuche stake Ktchgoi de , übchg « «hchchter .

h�eie « der «Sekt .

ve - shMWg des psWÄes Sabwetts .

Michrifch - Osteau , 22. Juki .

SS « Pvinlsty « Telogeaphem - Ageutur meldet : . Nazata War -

Pawsia zufolge beschloß der polnische Ministerrat di « Do -

�issj, » de » G « samtkabi » ett » z » überreichen . Die

toupraktio « de » Kabinett » wert »: sofort nach

�ckkehr Padarewski » nach Warschau dnrchgefithrt werdrn . Da »

�nisch« Parlament sprach dem M » ister für öffeutltchs Ar -

° �ten da « Mihtraun » au », ichnle aber den Antrag ab , auch de «

Handelzminister und Finanzmintp « : mit Rückficht darauf daß
W « » kein « KrügSentschSdtgung erhalt »«, sondern im Segontril

Wige Milliarde « zahle « soll , da » Mißtrau « ! auitzu spreche ».

Der Dergaröel' erftrett ! « Evglavd .
Amsterdam , 22. Jnlk .

Laut Algemee » Handel » » ! « » schrew « der poelaneenkoisch « Mit -

»rtelter der Datl » « ew « , dich einflvsfeeiche vertwtee der veez -
« » » » e r » st i st. Der NonflUt mit de « « » ylenberswerktarbrttera

�" »e ernst ist . Der ouflU « mit de » « ehlenbeeMoorkdaebetter »

' Sk » t einen nachteilige » Sinfiuff teuf andrer Industrie » a » » -

�hbe » . I » Lert » fangen die Maschinenfabriken an ,

�»«n Kohlenmaazrl zn schliest : ». Dadurch werde « 8000

f * 10 000 Arbeiter der Maschinen indnstrt « «rwerbblo » . Mm »

sh' chlet, daß , wen « vor « nde der « » che deine Kohlen herangesilhel

» nd der Kohlenstretk nicht aufHort , im Laude 36 000 Jlt «

• « Hot bat Maschinen tndusiri « tMottüM werten .

R » tt « rd a « , 22. Juli .

Wie der „ Rieuwe « » tterdamfche Öouronr - « S Sonoan

" • » et , streike « in Derbyshtr , 45 000 Sergarbetter , in Aorth -

"vfilShamstzire 10 000 » nd in Snrulotz 4060 Bergarbeiter .

So bleibt die Evifcheidmg ?
Seit zweieinhalb Monaten harrt da » Urteil oegaa die

Mörder Karl Liebknecht » und Rosa Luxem -

bürg » der Bestätiffung . Mehrfach forderten wir die Nv -

oieruug auf , ihre Entscheidemg zu treffen , doch di « Regie -

rung schwieg . Unwidersprochen berichtete die „ Bost . Ztg . "

am 10 . d. SL , daß die Entscheidung bereit » gefallen sei , und

daß in den nächsten Tagen " « in « amtliche Mittet -

l n n g darüber erfolgen würde . Bon nenem verlangten wir ,

mit dieser Bekanntgabe nicht zu zögern . Doch abermals stich

zwei Wochen verflossen , ohne daß etwa » ersoigt ist .

Weshalb zögert die Regierung mit der Bekanntgabe

ihrer Entscheidung ? Wagt sie nicht mit ihrer Entscheidung
au die OeffenHtchkeH zu treten ?

Wir fordern erneut und mit aller EntWebmehett :

$ e » a u s mit der Entscheidung !

Die 3 # «ach role « SsldMu

Obwohl die Kommunistische Partei schon wiederholt er »

klärt hat , daß der Rot « Soldatenbund aufgelöst worden ist ,

fah >ch « M die MNltärbehörbeu noch immer eifrig nach den

„ kommunistischrn Führern und Anwerbern " de » Bunde » .

Al » Bewn » dafür diene l »Ig «cher Wcheimbefehl , der

von der Division v. Lettow au die Wsrbezentraleu weiter -

gegeben worden Ml
v. Lctiow . Wonnf « , den 10 . 7. 1010 .

Abteilung Ust M

Geheim .
MerVezentnake .

Di « Kommunistische » Führer und Anwerber

der Rote « Gotdaten - Garde ( Bund ) solle » «»» findig

gemacht werten , wo fertig « wohnen . Ort , Giraße , Hausnummer ,

so daß «in « Verhaftung der Laute sofort ermSzklcht Wirt , sind «en -

ftogsnde Haftbefehle bei sich , » führe « :
Ott « Beusier , geb . 1. S. 08 zu Sv - andenburg a. d. Hadet ;

Unteroffizier Art «brich Derahartt , ort . 0. «. 96 , Opp « » -
Tofer

«chiche Willi Blirte ». ßrt . 19 . 8. 97. Tssrn . Nüttcuscheid , « reik

Düffeldorf ;

Phonier Friedrich Sana « , geb . 90. 4. Ost, 7. Komp . Vsenbohn -
tteziment , lSerlin - Echönedeog ,

Rothe BoWlo ! # , 11 . 0. 09 zu Süogrcohrftj , A» i « Bromberg .
Hmovowi Dembrewski , 18. 1. 91 . Gibing .

stl. B. Beuck , Hauptmann u. Ort omeanzoffizi e».

Au » diesem Tehehnbefehl , der übrigen » in einem recht
hübsck ) «» Deutsch geschrieben ist . geht hervor , daß sich sie
Werbebureau » der ÖMitotUi�en auch mit der Bespitzelung
» nd Verfolgung politisch verdächtiger Personen befassen .
Nachdem aber vor Gericht einwandfrei nachgewiesen worden

ist , daß der Rote Goldaienbund keine Propaganda getrieben
hat , dte im Sinne des Stnafgcsehbuches verboten ist , ist die
in dem Befehl angekündigte Verfolgung einfach ein Skandal ,
der um so größer wird , al » der Rote Soldatenbund über -
Haupt nicht mehr besteht . Die in d « m Befehl genannten
Personen sind aller Wahrscheinlichkeit nach von Spitzeln und
Provokateuren al » „ Führer und Werber des Bunde » " de -
zeichnet worden , und die höchst zweifellmften Angaben dieser
berüchtigten Burschen genügen der Diviston Lettow , den
A« « avnt « i ihm Häscher hinterdrein zu hetze «. _

Die MrmüonM .
Voa Rudvls Hilserding .

2. Der Kampf « * * die mternationale Sollbaritnt .

. xaW- eltzeii - .

»u

Loch ew KöLMivgexrszch .
Eigene « drahtvachvecht der Freiheit " .

_
' Lmpzig . 22. Juli .

In bat » Prozeß gegen den Genosse » G ch r L r s weg « » «osi -

LTÜ >st heut « vor dem Lanbgericht Leipzig dieFrei sprechung

« chdta » sollte « mat Haftbeseht mtgefMii haben , der

SR « wir bereit ? am 16. meldeten , hat der kommandierende
General l » M ü n st « r vor « Nva einem Monat die Ver¬
breitung der . Freiheit " für all « im Beiagemenzazustand
befindlichen » « biet « de » 7. Arueeekorp « verboten , weil sie
ei »«» der generell zu unterdrückenden Blätter . spartaftsti scher ,
lommun isti scher oder bolschewistischer « ichiung� fei . Auf Grund
diese « vortzoi » ist » u » auch unser » Leften im ganzen Kreil
Buer L ffi . ( owic in Ahlen der Bezug gesperrt
worden . Mehrmalig « Gr such « um Freigab « wurden abgelehnt ,
vermutlich delhakb , Werl die . Freibeit " sich mit den Tat « der
westsÄische » « ttttürbchärten befaßt hat .

Wie alle iapitalistiscken Manomen « . da « Fabrrksy stein »
die Schaffung der nrtustriellen Res « » >« arni : e , die Konzen -
trotion , der moderne Staat infotge de » KlasienoiararierS
der Gefellschaft zwiefpältige « SÄarackter tragen , da » tapi -
takdstilchs Stzftem stärken und gteichzeitia den Widerstand j
dagegen vermehre « und organijiervn . so auch der Krieg . .
Cr ist nicht nur grauenhafte Anhäufung vo - n Mord , Mends
und Venviiswng , « ist auch « in « « valttgeS iosialrevvwrio - s
näreS Ereigni » .

Wir stehen erst im Ntchang dieser Auswirktmg vnd�
damit ist zum «rfte - runcS seit Bestehen der Anternanonale
ein ? wahrhaft revolutionäre Gituation fiir das
Weltproiedariat gegeben . Die » uird nicht ettva eine will¬

kürliche . subjektive Aenderung unserer taktischen Auf -
fassung berechtigt an » zu der stavartung mch zur Forde -
nmg , daß der Moderaufban dar ? fnternationafe dieser
revolutionären Sit nation Rechnung wog ? nno in Are :

Zusammensetzung und thrau leitenden Grundsätzen �um
Audbruck komnti .

Sah der Ausbruch d « S Krieges die K eiste Frmicdrigung
de » Gedankens der internationalen Solidarität , so tvunbtz
gerade dieser Eedancke während deS KriagSvsrlav ' s in de «
RittApunft de » Kamps ? » innevsiakb dar sozia - liftistsien
Parteien gerückt . Die Oppostt ' on gegen di « Krieg dpoulik
' . vor zugleich ein # am # gegen bea Burgfrieden , qog « » die
national « SotlbaritÄt der Arboiterft . asse mit den Re -
gierungen und der Bouvgeoifte und fitr die »iterinstienals
pratetarifche Kolidarttät und den Klassenkampf . Und
dieser Kampf stärkte wie jeder Kampf um schwer zu « -
ringenden Besitz den Wert des Erworbenen .

Die SrhenntniS von der Unumgängltchkeit de » FcsthastcnS
an der internationalen Kampsinnueinschaft de » Proletariats
hörte auf eine auf bloß theoretischem Wege »erwitlest « Vm »
stchf der Avbeiternwssen zu sein , an die sie sich an Fest »
tagen erinnerte , während sie während der Kämpf « de »
Alttag » verschwand ! da » internationale Bekum Im # wnroS
in all seiner Gchäi�fe und mit all seinen Vevpfiichtenden
Konfeauettzen in den Mittelpunkt W Kampfes um die
sozial ist ! nh - revainrionär ? Taktik Wöhrend des Krioge » ge »
rückt . S « wurde die Grundlage , au - f per sich die prole -
tarische Oppofition » « gen den Krieg organifierte , »ö wur .
au » einer theoretische « regulativen Idee zuni unmitt
baren Au»gan >g»punki de » praktischen Handeln » . Mit dem
Erstarken der Opposition gegen d < m Krieg wandelt « sich
so die Erkenntnis von der Notwendigkeit der int « -
nationalen Perbimdercheit und Gemeinschaft de « Prole -
tariat » aller Länder au » einer siheorolisrhen Schluß -
sotgerung und dem UeH - rbau de » sozialtstilchen Pro -
gramm » zur V « rou » setz » ng der proletarischen Toktlk
eder einzelnen Rotion und erhielt daher in dam A ' beiter -

biwusttsein ein « ganz ander ? Kröstigung al » k vorher .• Dazu kam der Zwang , sich n' . it den Probleinen , die de ?
Krieg stellte , vom proletarischen Standpunkt an »
zu beschäftigen , und auch dieser betoie « dem Pro -
letoriat , daß eine dauernde , stin « Fnterefsen besriedi -
gend » Lösung nicht vom dürHerltch - notional - stoatlichrn Lie -
sichtkpunkt . sondern » ur vom proletarisch - internatienalen ge¬
funden werden könne . Auch hier zeigte »S sich, daß wirklich
Proletarische Poltttk nur intsrnational « Klassenkampfpolillk
sei « könne .

.
Die Ereignisse in der letzten Phase de » Krieges und seit

seiner Beendigung haben die absolute Notweud�öeit Kusam »
mensassende » , internationalen Handeln » bewiesen . Der
Friede de » siegreichen Enlante - Imperialikmus bat den deu, » -
kratischen fJlkrrsianen , die einen Teil der enelifchen und frais «
zLlitchen Sozialisten beherrschten , ein grarrsamxs Ende h« .
reitet , thrs Argument « um den letzten 3kst von Pewcidkrast
und Autorität bei den Massen gebracht und den PriUiipieM
sozialistischen Staichpunkt glänzend lswecht fertigt . Aber der
siegreiche Entcnte - IiirperialiZmuS hat auch seine Feindsckraft
gegen die Proletarische Revolution in den besiegten Ländern
offen betätigt . Er leistet der T- genrrvolutlon in Rußland
und Ungarn auf fede Weis « bewaffnit « Hilf «. Er lent

P1fI f � t - Ke. — JCa €Ö». WI»«— _ *

- W V41«■<(WjBewegungen feindselig In den Weg. 1
Da » Schicksal der sozialistischen Revolu » !

tion aber entscheidet sich nicht zuletzt in den Sänierit
d e r S ie g er . Schon rein Storno misch ist der Aufbau soxia .
listilcher Produktion erschwert , wenn er inmitten rein kapiiai
listifcker Staaten erfolgen muß ; er wirb ungeheuer ge «
hemmt , wenn bei bor internationalen Vrrslechtung rNehwirtschaftlichen Beziehungen noch politische KundWgkeÄ
hinzutritt , im einer Zeit , in der gerade die oesiegten Ländg



imf 5t « LtnteiMtzlMft 6et Mcsier AnftmokW fhtS . Toll ttt
der sozwlistiiilien Bewegung kein verhcingnisvsller Rückschlag
eintreten , dann ist es von äußerster Wichtigkeit , das » die
Arbeiterbewegung in den siegreichen Staaten entsci�itmd
vorwärtsschreitet . Das Geschick des Proletariats oller Län »
der ist so unlösbar miteinander verbunden und erfordert
internationales solidarisches Handeln . Der Gedanke
der internationalen Solidarität steigert
sich jetzt zur Notwendigkeit der interuatio -
Bolen s o z i a t i st i s H e n Tat .

Die LorauSfttznngen dafür sind gegeben . Auch in den
Landern der Sieger macheu sich die furchtbaren Folgen de »
Krieges jetzt geltend und seine Luiden und Lasten drücken
vor allem auf das Proletariat . Seine Aktionsbereitfchaft
wächst . Das zeigte nicht nur der Verlauf der Maifeier ,
die diesNKil in ganz anderem Umfang , mit ganz anderer
Wucht und in ganz anderem Geiste begangen wurde als je
zuvor . Das beweisen nicht nur die programmatischen Kund¬
gebungen der Parteien . Die französische Partei , in
der die Opposition gegen den Krieg längstsgir großen Mehr .
heit geworden ist , hat die Eroberung der politischen Macht , dl ,
Durchführung des Sozialismus durch die Diktatur des Prole -
toriats als das unmittelbare Ziel ihres Kampfes prokla -
miert . In England wächst die Aktivität und der Rad ! -
kalismus in den Arbeitermasstm , gewinnt der Rätsgedanke
rasch Verbreitung : der Druck der Massen ändert die konser .
vatsve Politik der Kewerkshaften , drängt bis sozialistische
Endziel in den Vordergrund und wird in Kürze bereit » die

bestehende Regierung m GozialistsrungLmahnachmen , vorerst
zur Vergesellschaftung des Kohlenbergbaues zwingen . Jta »
lien ist erfüllt oo » einer mächtigen soziale « Eärnna , und
auch in den neutralen Ländern hat die sozkus Un¬
ruhe die Arbeite nnassen erfaßt .

Ausdruck und Zusammenfassung dieser
Bewegung , ihr verbindendes und führen .
des Organ muß die wiederaufgerichtet «
Internationale werden . Und einheitlich
und umfassend wie die revolutionäre Bewegung selbst
muß sie sein , soll sie ihr <, Ansaaben erfüllen können .

Die Sck ' wievigkeiten , diese » Ziel zu erreichen , sind
doppelter Natur : sie liegen auf organisatorischem » md auf
prinzipiellem Gebiet .

_ Organisatorisch steht der Errichtung de ? neuen Rnter -
ilationale die Gründung der kommunistischen
durch die russischen Bolschewiki gegenüber . Sie setzt die An .
nähme des kommunistischen PrograrumS und der kommuni¬

stischen Taktik voraus , und in ibr herrschen bis jetzt « num »
schränkt die spezifisch bolschewistischen Auffassungen vor .

Auf ihrem Kongreß in Moskau ist gerade unsere Partei
Mit besonderer Schärfe angegriffen , sind ihre Kampf -
Methoden mit besonderer Unduldsamkeit verdammt worden .
Ein Anschwisi würde für uns vollständig » Unterordnung
unter die Moskauer Auffgssnngen bedeuten und hätte für
Deutschland selbst unser Aufgehen in die kommunistische
Part - ei zur noilvendigen Konsequenz .

Aber nicht nur das . Es würde auch imseve Iso¬
lierung von dmi weitaus größten Teil de » intaruatio .
nalen Proletariat ? bedeuten , inSbin andere unsere Tren >

nung von der englischen und fronzöstLwn Arbsiterkbss « .
Das würde uns aber gerade der Möglichkeit berauben , unsere
Auffassungen bei jenem Teil Proletariat ? zur wirksame «

Geltung zu bringen , auf dessen Haltung für das Schicksal
der Revolution nicht weniger als alles ankommt , und eS
würde uns von Parteien trennen , deren Standpunkt errt -
weder wie der der fran >ösiscb ? n mit dem unseren der Haupt »
fache nach bereits übereinstimmt oder sich ihm infolge
des RevolutioniernngSvrozesseS , der die sozialistischen
Parteien ersaßt bat , rasch nähert . Da das Interesse der re -
volutionären Entwicklung gerade die Kooperation mit dem

westeuropäischen Proletariat erfordert , erachten wir eine

einfache Ab st in e n z v o l i ti k , die Nichtbeteiligung an

einer Internationale , der diese Parteien angehören , gerade
im revolutionären Interesse für verfehlt .

Damit aber unsere Beteiligung möglich wird und ihren
revolutionären . Charakter wahren kann , müssen zuvor gewisse
Prinz Ipistle Bora » » se Hungen gegeben sein .
Wir kdnnen nur « not International » angehören , die , wie

es in unstrMr Up « «r . nnmst ! scheu Partestag » - Kundgebung
tepoWWWWr : V- vaSdsr wahre « kann , müssen znvar gewiss »
nären foziafistischen Politik im Geist der inter »
nationalen Konferenzen von Zünmerwald und KieMat " ,

wststm . daß sed « Persem , vi » tn Vrykand dar Gericht gsdracht
wird , gerecht behandelt wcd in U« l >rveinsttmmung mit den
höchsten Tvaditionen der britische « Rechtsprechung , bw unüber »

troffen seien . fiSeisall - j Er heg » große Erwartungen zu den

heilsamen Warnungen , tsr . w zum ersten Mal « da » Vorzehen
eines SWanne « , der vorsätzlich zum Zwecke persönlicher Erhöhung
oder ans eirkr Ruhmsucht » inen Krieg organisiert , § n eiwem

itapitalderdrech « ( ielony ) gestempeü ivtrit .
llsb «, die wische Frage sagte Lt « ch Goeoge , vav « öß ! »

Hindern ! » , da » der Rogeiang 1 « Wege stehe , fei , daß die 8 ? « iWno =

listen Wilson » Srnndsäh « «Ich ! auf gang Irland anisenden woli -
tev , und daß sie sich nicht damit zufrieden gäben , selbst da?-

Se ' chsthestimmungSrecht zu erlange « , sondern anderen diese »
GettPbeitimmunzörRht nehmen wollte, ! . Er blieb dabei , daß der

Fried cuwertrag gerech » sei und de » Kcit auf Generationen
hinan » betvkisen werde , sah man die nationalen Rech ! « nicht mit
Fügen treten und feierliche Verträge nicht brechen dürfe . ( Beifall . )
Er glaub «, daß der KricdenSvertrag wie ein Leuchtfeuer fein
werde , «ine Warnung an die Böller und Herrscher vor den Ge¬
fahren , an denen da » deutsch « Kaiserreich zerschellt «. ( Beifall . )
Der Antrag Bottomleh » wurde abzelehnt , und die Friedender -
! rag «vorlage wsrd » w zweiter L « s » ng « instimmig
» ngenommer » .

London , 23 . Inst . ( Reuter . ) ' Un- t erbau » . Der
Friedensvertrag wurde in allen Lesungen ,
nachdem die »rilchrn Nationalisten al » Protest gegenüber der
Haltung der Regscrung in bei ' irischen Frage eme Ab -
stimmung verlangt hasten , mit lstii gegen 4 Stimmen an »
genommen . Die den englisch - französischen Vertrag
betreffend * Vorläse w« rds ia sömllichv « fteiwntfen ein »
stinmüg ( Uigfcw . itiien .

WiimSi

9 « ssrledeneverlraz im v« lerhms .
London , St . Juli . sAauter . ) Unterhau » .

Bottocnlay bracht « bei der zwoiten Lesuirg dc » Frw

denSvertragc » «inen Berbcssrrungwn . raq rn . in dom da « Be -

dauern darüber ausgesprochen wird , vatz der Friedensvertrag

Deutschland mcht besiimmt « bindernde Verpflichtungen auferlai « ,

Grotz - Vritannien sein « gesamten GeldanSgaben für den Krieg

zu evsetzen . In seiner Antwort auf die Debatte verteidigte

Lloyd George verschiedene Bestimmungen de » Frieden » «

vertrage » und erwirt « , Groß Britannic ! , habe sich betriicktliche

Komveasatwnon geilchert , obwohl es unmöglich fewcsen sei , die

gesamten KriezSiofmn zurückzubekommen . E » fei «ich ! möglich .

de » Betrag für die Entschädigung und Wiedergutmachung fest -

Susetzen , da die Ks ' ' n für «ie kSi . - nä . TfW ' Hif ,rh ? it - n egf i-

wärthg noch nicht festgesetzt Narben können , p ' opd Georg » ver¬

teidigt « fftem die terrichriairn und die Deuten . , d auferlegeen

militkrischen U- dinzunk » » . Cr betonte , dag aus der ganzen
Wctt der Virnsch l>»stehe , oer Dienstpsliöbt ein ifnoc zu m ticken

« nd sprach die Hoffrninz aus , dsi ; Aroh - Brilannien End « lSlll

durch freiwillige R . ' rntiernng alle die Ttreitlrätt « aufgebracht

haben werde , die no! ,o »«t >! g feien , um die über die ganze Welt

verstreut « « britischen Jnterefseu zu schützen .

Lloyd George fuhr fort , e » sei unmöglich , die Dienstpflicht

«ulfzugeben , bis die gegenwärtige Lage sich geklärt habe . Er hielt

tu jeder Beziehung an feiner früheren Erklärung über die PaUitk

gegenüber Sintzlanb fest und blieb dabei , daß Churchill nicht von

dieser Politik abgewichen sei .
NegS glich de » Gerichtsverfahrsn » gegen den früheren

Kaiser sagt « er , niemand habe vovgeschlaHe «. daß die für diese

Massen schlächteiiet voratuw . mliri ' e Perian « nttvmiqen solle . ( Bei -

fall . ). Er frspte . weicke » Recht Gsaß - Britannien zu der Annahme

habe , daß - m «entrate » Land der Schauplatz doö Prazesf « sein

solle . Die Steutralcn sei «, weder auf der Kriegötanfosenz pe -

Wesen , noch hatten sie ria Kri « , « teitzeuommen . und , wenn die

Sache ihnen ütesetage « worden tollt », würde für vi « gerichtliche

veofvlgnng de » fröharen Kmser » Win Anlaß Vortiegen . Die
'

liierten Mte » genug Zarray «! zu Äveß - Swtmurchn . vm zu

kommMWsch ' rechlssoziülislische
Aldeilsgememschgfi .

Uns wirb von gut unterrichteter Seit » geschrieben :
Die Kommunist ! sck�e Partei Dcutsck�nrhs ( Spartakus -

bwnb ) führt gegenwärng « inen heftigen Kamps gegen die
U . S . P . D . tzn Versammlungen und Mugdlättern werden
die ungehsu «rlichslen Behauptungen über da » Verhalten der
IL S . P . D. aufgestellt . Allerding » tragen dieselben zumeist
den Stempel der Verleumdung offen auf der Stirn , so
daß sie bei der Lllasss wenig Eindruck zu ertvecken vermög « ! .
Bei jedem , der die Haltung einiger kommunistischer Führer
imd deren Nachbeter , wie auch die Zustande innerhalb der
K. P . D. kennt , muß dies » KampfeSweise Abscheu erregen .
Freude damn können nur die Leute der Gegenrevolution
und die RecWssozialisten haben . Da » erkennt man an der
Art , wie sich der �vorwärts ' in feiner Montagmorgen -
Ausgabe auf dn » letzte kommunistische Flugblatt Mrzt uud

seinerseits Kapital daraus zu schlagen »ersucht .
DaS Mugblott . welche « wir selbst nickst kennen — wir

müssen uns ans die Teile beschränken , die der . Vorwärts "
veröffentlicht — . beschuldigt den Genossen Jedebvur ,
wie auch die Unabhängigen seiner Richtung überhaupt , den

Ionuarputsch gemacht zu haben , » nd weist den Kommunisten
die Rolle deS übarstimmten , organisatorisch schwächeren , der

PwtschbakHk abgeneigten Partners zu . Das Flugblatt ist so
gehalten , daß bei den heutigen Verhälwissen die Staats -

anwaltfchaft eine neu « Anklage zegen Ledebour
aufbauen könnbe . Der „ Vorwärts " spiest ja auch darauf an ,
indem « r von der „ Legende des Ledebour - Prozesses " spricht ,
Ledebour sei der „ Hauptputschist " gewesen , das ganze , von
der Verteidigung aufgebaute Gebäude sei mit einem Schlage
zusammengebrochen . Da » Flugblatt der K. P . D. ist wohl
die schamloseste Denunziation , die jemals im politische »
Kampf « angewandt worden ist . Sie wird um so schamloser ,
wenn man die Ereignisse im Januar von ihrem Ausgangs -
punkte bis zum tragischen End « beobachten konnte .

Die Verfasser diese » schamlosen Denilnzianden - FIuiz -
blattes fitzen in der Zentrale der K. P . D. Si « wissen
genau , oaß diejenigen Mitgliedor , die der U. S . P . D . an -

gehören und über all « Vorgänge im Januar infotanert sind ,
bisher geschwiegen haben und Wohl mich weiter fchtoageti
werden . Sie werden nicht zu D? nunz ! « nden , sie liefarn den

gegenwärtigen Gewalten kein « Opfer anS Mess « , wie e »

hier die Kommunisten tun . Aber wir fragen diest Dsnnn -

zianten in der Zentvale der K P . D. : Was geschieht , wenn

ein solche » Flugblatt vor Gericht erörtert wird , wenn sie

aufgefordert lvcrden , den WolwbeitSbewei ? fsir diese Be -

hauptungen anzutreten ? Freilich , in e ' oe ' " lchc Verlegenheit
werden diese Herrschaften nicht kommen , denn sie halten sich
im sicheren Versteck und überlassen es ihren rochgeordneten

Führern , die Folgen ihrer Politltz auszilbnden . Wir haben
die Haltung des Genossen Ledebour im Januar nicht
gebilligt , abar ' wir wissen , daß die Behauptung der Kom -

munisten , Ledebour sei für den Januarputsch verantwortlich ,
oder daß er in jenen Tagen p- itschistische Eechie &e gemocht

habe , eine wissentlich » Luge ist .
Ledebour befindet sich zu « Zeit mißerbalb Berlins . Er

wird selbst nickst, antworten können . Wir halten ? S fsir
unsere Pflicht , ihn gegen dir Anwürfe der Kommunisten in

Schutz z » nebm - ' n . Und wenn sich He K P. D. aus die revo¬

lutionären r - >itte beruft , so dürfte den Herren Denun¬

zianten . die ja schein bir auch zu diesen revotutionären Ob -

lenten gestört bastan . bekannt fein , daß vor dem Januarputsch
zwischen Ledebour und Liebknecht eine hestig « Auseinander¬
setzung über PutichismuS stattgesunden hat , wobei Liebknecht
von gewissen Personen , die heute der Zentrale der K. P . D,

nohestestcn , siststast sekundiert wurde . Doch darüber wollen

wir lieber nickstS weiter sagen .
Der „ Vorwärts " glaubt , der BrtreiZ fsir den Putschl «-

mnS der Unabhängigen sei durch dieses Flugblatt voll er¬
bracht . Er weiß natürlich , wie seder andere , der die Haltung
der U. S . P . D. beobachtet , daß dieses Flugblatt nicht als

Beweis angesehen werden kann , fondern daß dafür nur die

Haltung der Partei leibst ausschlaggebond ist . Die lt . ®. P D. ,
und nicht zuletzt auch Ledebour . haben wioderhslt mit aller
Schärf « gegen jeden Putsch t » muz Stellnng g >
nvmaien . Das weiß auch dar „ Vorwärts " . Wenn «r trotz -
dem die ?« Behauptung aufstellt , so bedient «r sich derscvwn

Mittel , die von de » Denunziant « ! der K. P . D, angewandt
worden . Was von soliden Denunztavtenkniffe » z » halten ist .
das bat der „ Syndlkostst " i » ssiner letzten Rümmer dar Zen -
traft « tun ? der K. P . D. ins Stammbuch geschrieban . Der

„Atzndikattst " warf auf Grund schwer belastenden Materials

dar Kammnnsstftchen Zentrall ettung Lüg « . Berletundimg und

In der Fmge de » S ch p l k o m p r o m k s s e s . das �

Rechtssozialisten intt dein Zentrum abgeschlossen bab » '

scheint sich da » hausbackene Sprickgvort zu belvahrheiten , d�o

Untreue ihren eigenen Herrn schlägt . Die Rechtssozialisten
haben Unrrene kwgangen an dem sozialdcinokrattschen Plc '

gramm , da » immer noch in ihren Mitgliedsbüchern steht . Sie

haben Untreue begangen an den Prinzipien des Soziaii - '
mus , die die völlige Trennung der Sc ' iile von der Kirfl ! -

fordern , die nur der staatlichen Gemeinschaft da » Recht ci »'

räumen , die Entwicklung der Schule zu bestimmen . Zw�

behauptet Herr Dr . Loh mann , der Adlatus des Hkrrn

Heinrich Schulz » md eine der übelsten Erscheinungen au »

der KriegSzett . im „ Vorwärts " , daß der Weg zur weitere »

Entwicklung durch da » Kompromiß freigemacht fei . In der

Tat . der Weg ist frei . Aber der Weg für das Zentrum , der

Wag für die Kirche zur weiteren Slusbreitnng ihrer

sckxiftsansprüche , zur fortgesetzten Benebelung der Kino » ' "

AuS eins ? offiziösen Erläuterung deS Kstnpromü!�
erfährt mcrn , w t « diese Entwicklung vor sich gehen
M- an will di « einzelnen Gemeinden durch ihr « Erziehung�
berechtigten entscheiden lassen , wie die einzelnen

beschaffen sein sollen . Nach Prozenten will man j « nachfei
katholisch « oder evangelische oder Simultan schulen schai ! K>-

Das bedeutet zunächst einmal , daß ho » Prinzip prsisgegevk

ist , wonach die Schule nur der Erziehung von Staatsbürger »

dienen soll , den G ! an ben ö gern ein schlten aber überlam

bleibe , in welcher Weis « sie außerhalb der D est » '

auf die Kinder einwirken wollen Da » bedeutet weiter , »

e ? ein demokratischer Kritiker feststellte , daß von jetzt ab B

KirchturmSintvressen über diese wichtigsten Fragen ev

scheiden , daß dagegen die allsemeinen staatlichen
punkte ausgeschaltet werden . _

Schon erhebt sich in den rechtssozialistischen Kreist

hsftig ? Kritik an dem Kompromiß . Im Dienstag - Ab' " �
blatt des „ Vorwärts " weist Siegfried Kawerau a » ?

der Geschickste de » Zentrums nach , daß e » für diese Par�
sich nur darum handle , die eigen « Stellung, ' d, h. in ente

Linie daS Kirchenvermögen , zu retten . Da » Zentrum vf'
kämpf « grundsätzlich Volksherrsckvift , Sozialismus und wel

liche Sckwle . die Zugeständnis ! « dieser Partei seien in Wir -

lichkeit nur Manöver . Noch heftiger geht Konra

H a e u i s ch , der preußische KulttiSniinisler , mit dem Kc>»

promiß seiner Freund « ins Gericht . Er schreibt am Dienstag >

im 8 Uhr - Älbendblatt : ,
• ingolfritik an diesem Koinpromih zu ül >cn, ist nicht der F "

dieser Feiten . Da « Haien in trefflicher Weise in der ,

Freitagsitzung der viationatdersammlung di « demokratische »
�

stteduer Setzff « rth und Luppe besorgt — die leider

nur zu sagen vergaßen , »eicht schwer » Mitschuld gerade ihrr

Partei an der ganzen berfaihrencn Situation hat . Was düft

Herren aber im einzelnen gegen dak Schulkompromiß sagten , bau

e » den Schul - und KonsessiouSlampf aus den zentralen Paria '

menten mit ihren immerhin leidlich großen politischen Gesicht '
punkten hinaustrage in jode Heine Dorfgemeinde , Ivo es nuk

allzu leicht vergiftet wird durch tausenderlei Kirch '

türm « - und Personenin toressen , daß «@ auch di «

höheren Schuten konfessionalisiere , daß eS w "

Naturnotwendigkeit die Gründung von Zwergschulen b«'

günstigen würde auf Kosten größerer leistungsfähiger Schul '

sy steine , daß e» — auch mit feiner außerordentlichen Weitherziö '
kett dem Privatschulwesen gegenüber — den großen Gedanke »

der GinheitSschale geradezu in « Gcficht schlägt , daß es < m di «

Stelle der gerade heute s » dringend nZttoendigen national - kuliu '

vellen Einigung unser « « volle » leine konfesstonclle ®ch * ' *
d n n g begünstig «, daß e« durch seine mit versassnngSlraft an » '

gest - itteten Borschrlften die LandesgLsetzgebung auf » schwerst « ein '

enge und beschvKutz ' , da « alle » traf de » Ka g « i a u f

den Kopf .

Man denket ein reckjtSsozfaNstischer Führer und Miuisidt
ruft beiiiokratische Redne - r zu Zeugen auf , um lein « eigen «»
Parteigenossen in der Regierung vor bsm Lande Most"
zustellen - . Gewiß ist Ktmrad Haenisch gerade In tiei - *»

Fragen kein unbedingt zuverlässiger EideShelfer . De » »

wenn da » Zentrum jetzt wieder obenauf ist . so verdankt
da » nickst zum wenigsten der Politik , die Haenisch
vrenßi scher Kultusminister mit seinem Namen gedeckt hw -
Um so bemerkenswerter ist e » ober , baß sogar biesein Mann «
die revklionäre Politik leiner Freund « in der deutiche »
Nationalveisammlung zn weit gebt . Er meint zum Dchluss«
seine » Artikel » , daß er sich in seiner sckMxwen Se . rge ein »

weiß mit den breitesten Kreisen der rechtSsoziaUstilckl «»
Wählersckxift . Möge man einlenken , ehe e » zu spät ist , ruft

er an » . Etz i st z u spät , fügen wir hinzu . Die Partei
der Ncrh ! Ssoz ! o! ! sten ist gerichtet al » eine Partei de » Verrat »
und de » Betrugs an der Ar. Viterschast ,

Mm vech lri ' ger! s - e Vsr ' ere lu gcn .

Offener Widerstand gegen den Frietcnvvertra�
Di » Hoffnungen der all�uttchen und militaristiick�

Tewaltvolititer oüf einen neuen frisch fröhlichen Krieg fi "*
trotz Abschluß des Friedensverträge » noch nicht eolosck«�
Noch immer wird mit dem Gedanken gespielt , sich der dus�
den Friedensvertrag festgesetzten Grenzregelnng iw

Osten mit Haffen flttoelt zu widerietzcn . Dos F t c i *

korpSGdrlitz erläßt zu diesem Zwecke folgeuben AufrUil
Aufruf l Schirste , ftrkn aull

zIertvoll » Teile Eurer Hcimetpiodinz sollen un « rntrissr »
werden , Kcktrsien den Lchlesiern , sei ®ucr durck die Woli k« » e » k
der LU>f . Richt Papierprotef ! », fordern Taten ! BerteldiS «
Eure » rimatproolu , mit der Wasf , in de »
Hand ! a t « rt « n 1818 ! ojit &tsujflrfcin , z » m llntcrjaua rca
ist »In # » W, da # nicht few L, » » « » drrslbt , um die Heimat »*
vertsidtgon . Kreekvrpd . GLrtly ats Vesta ud der Siei - i�rsrhr ist bt »
t # # * , a « d«, Snrtttoiwng Tchlegeni » uiUznluitJon .

Kommt , tretet ein ! '

Dieser Ausruf erschien am lS . Juli im . . Liegnlher TaC * *
blatt " . Da » Freikorp » Sörittz ferdert darin gau » osjai dastt
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Sachlese .
e . � schimpft noch immer ht seinem yestrlgen

e' ! ,e 3m,3 ' ®fii « lonij <kr fJ ' ieit noch immer den un »

«cJ16 ! *» �jmldemofrcü « die Schuld daran zu , bah sie den

gi » m 31. Juli ixoailistzt I)<itten . »Zita « abe «llie der

U- > ' �' gentsich feinf " , so fragt der . SBotaMtW . Und er ant -

dt j ' L l : - ®' r < Demonsiratioo für die Solidarität

te » P roielariat « , e». i Zeilen de * wiedetttteacheii »

u ��rsdhnunH » , « na Seritändigungiwillen »
C' - Vn Menschen . -
«Banz recht , das fyiite der lkaz werden sollen . ( Fr sollte

to <in « Demonstration für die Solidarität bei

j
" r 0 ' « t a t i « < I — und der SiechlZsozilchst Rodle der -

. � VerlammlmeGe«, in denen bi . jcm feebanle « WirSbrurf

fj , n werden fettic ; et sossle werden ein Zeichen de ? A e r -
" " QG " und VerständigungswillenS « nkr den

tiif' ' n- u" � Skchtifrjiach ' t Siuäft lieg y - gcu die . die

foT. iusoncl jen twKtcr , Maschinengewehre auf

k, 5n' die Bolls menge , die mit roten Rechnen in ruhigem

Sri , ,
®et <tr . Ien ehron wollte , blindiiazi hiaoi - lschicden , liest

W' rRupel , -jtj nach Mord u >d Tod endlich de » BÄlkrfriedeu
ff tuoHtm , miszha . deln und zu Paaren treiben .

also die Schuld daran , fcaf) der Tag der EolidaritLt

«tdeitrrüajle zu einem Tag de » Beuderstreit «» giiwrbeit ist ?

•

tfei «U r�w - fumitTl Im Gewerkschafikhau » schreibt » nS

� �rsa . nmluno«teilnehmer : Der Tumult ist nicht herborge -

htti durch Unabhängige oder Kommunisten , sondern

flo , *' ni3*, auf dem Padium stehende Besucher , die einen

nisten , der beruhigend « Wori « zur Bersammtung

]j£*.
«chulb

dem Podium mehr ma l » hinunterstietzen .
an dem Tumult trögt auch die Leitung der Per -, Mit oem * umun tragt » uq sie « ciiang „ , r ve r -

lRt,8l ®' unfl, der Situation durchaus nicht gewachsen war ,

gz /Wnen Bemifs « von der S! schäs >tS ' lthru «g einer öffentlichen

Sammlung hatte , und die trotz mehrfachen Verlangen » um da »

�
Zur GeschäftZordnung — auch ich hatte mich zweimal zum

» chuneidet — keinem der in der Mehrzahl anwesenden

� " �" isten und viurbhänzigen da ? Dtoot dazu eriellte . Letz -
Wtle tetfcniUch zum tichigtn Verlauf der Versammlung

und dem Keserajiten ermöglicht , den Anweseirdcn seine

vorzutragen . Die Kommunisten haiten schon gar

Versammlung durch tnmuliuarische Szenen zu
� st «, » i « st » mir im Kkspräch sagten , sich freuen

{5Hti
cn' »in mal mit dem Herrn Kuttner Ltzseutrich abrechnen zu

*

»irt*8 � �» werklchastshause . Wie poHzeloffijiflfl mitgeteilt

>«5t sacht Schüsse abgegeben worden . Eine ganze An »

til wurden in dem Tumult verletzt . AI » einer der

. ist der Ongenieut Otto Haizlamp , Adenirolstr . 18c . fest »

|
• worden , von de « verletzten wurde bisher der Maler

x,
i Koch, Norckstratze 44, und der Schlosser Seorg Sensenhauser ,

n �ufselstrahe TS, ermittelt . Der trstrre hat einen Schuh in

s�b Oberschenkel , der letztere einen Schuh in den linken

fou/ " kl ehalte » . Sensentzauser muhte nach dem Kranken »

�. . . �»shanien geschafft worden . Der 18jährige Dreher WM -

!j . , Eckert . Martha flrahe ß, wurde durch einen Schuh in den
' n Oberschenkel verletzt . Ferner der dvsährige Kutscher Her »

ü, .
" Hersherg , Arndtslratze 38 , durch Schläge mit Vierfetdeln

R de « Kops .

Ein rtchfdsczsoOrf ' jsche « llrtekl SWr Roste .

9«tn�' *m ���sozialistischen . Hamburger Echo " wird aus Berlin

S' nn hat Noske den Unabhängige
, " ' n fltofeen Dienst erwiesen , ind

o wiederum
indem er die Per »

t . rT unter freiem Himmel verbot . Die neun grShie «
. fiammlungzsäle Aroh - Berlius waren inzwischen von der

ldemokraiischen Partei für itz « Versammlungen am heutigen

k i T 5 � gemietet worden . Die Haltung Kolkes

«, . überhaupt immer unverständlicher . . . . .

». . weiteren Parielkreise » fragt man sich, » b « au die

Koste » noch zu rechtfertigen vermag

Herr Ruttaer .

. VorlvZrts ' - Äirdakteur Erich Kubtner fühlt sich beleidigt ,

lfm einen wüsten Kriegshetzer genannt basten . Herr
d Noske p>

di , an der . Chemnitzer Bai ( » stimme " . Cr hat nicht nur

Jüteier war neben den Herren Heilmann und Noske politischer

& - - - - - - - , - - - -, _

Ii iüetz . und KrirgSverlangerungipolitkk seiner Kellczen redak

Rüstig untcrstützl . sondern sie auch nach durch seine Schii -
unfien au » seinem Sa ' batenirtcn ergänzt . Wenn »r sich jetz'

tq
k*01 französischen Dichter varbusse auf eine Stufe stellt so Iii

ketf! ' U ' a0en : Barbusse hat den Abscheu »»r dem Kriege er -
' ' Guttuet dagegen wall ! « feinen Lesern glauben machen , das -

. •durchhalte «* bi » zur Hoe schmetterung der Segne » not -

� stt

�■1| u wird un » noch folgende » geschrieben :
« ' e . stffcheit " ha » H. ren Kuttner einen wüsten Kriegshester

" " wt , Herr flnttnee gibt In feiner Erwiderung an . bah dieser

�uuderisch e Vorwurf " schon einmal van m I r erbost . ' n wor -

Inf seine Üuffotberung , Beweise für meine Bchauptuug

fingen , hält « ich mit nichiigen Ausflüchten geantwarlkt .
Krse Dorstoilung ist falsch . Tatsächlich hatte ich von Herrn
** ( Kfagt , dah er wi « wenig andere der Mehrstuttpar reitet -

and ihrer Polilik wäheend de » Krieges den werteost ' ten

' aliftischen Dien - ft in Biättern wie der . Chemnitzer Volks -
me ' und dem . Borwärt, " gektftet stob «. Auf sein , entrüstet ,

' ®- ttniing hielt ich ihm vor . dah », niemals gegen das stuf -
' " seiner Ol<icrttioii »! oüeo *n Heitmann , Aolle usw . prote »
� bade .

i . 11 wüsten K. iegsheher hoste Ich Heren Krittn « nicht bn -

�>det . ( t . also wahxhoftig keinen « n ! ah gehabt , aiü ithu
� � • as, . ►— JU»»- -unplC' ' »» «( V—»—* .jk *-riiT

tut . ho leimte uns das zu dem Schluß verleiten , dah er den Vor «

wurf wüster KrsegÄhetzor schon in der Feststellung der »wert -
vollen jaurnallsii schon Dienste " erblick ! , die et während de » Krie¬

ge » der Pol ! ' - ' ? st - r rcck ISsozialisiischen Parteileitung geleistet hat .
Er ennpsänv - • mit anbenen Worden als Beleidigung , mit dieser
Identifizier� , yo Xrrbcn ,

Slot - ; Sch » irb r » Herr Kuttner so nicht gemeint hoben wollen ,
' aber er " Medcr einmal , wie icichi mau in eine schiefe
! ©itm - ' l » yT . - Vu kann , wenn man ti zu fehl darauf anlegt von

sich rede - ' f . machen , Cr hätte sich «och daran geirü . « » lassen
fänntn , t « h ihm durch den Angriff der . Ferfbeit " die schöne We»

legt - nheit geboten wurde , sich teil Lesern des . vorwärts " als den

deutschen Hewrh Barbusse vorzustellen . Wozu mu- tz er mich nach
in die Debatte ziehen k

tt . Breitscheid .

K» ndfstbungen In Wilhelmshaven .

( Eigene ? ) rahtiueld « uq der . Freiheit " . )

Wilh ' lmSsaven , LI. Juli .
Ilnabhänfi - ge und Kommunisten hatten zum Demonstra ' . iorS -

streik für den heutigen Tag aufgefordert . In letzter Stunde bracl ) -
ten die Nechisiaz - alistcn noch ein irreiührende » Flugblaii heraus ,
in dem es hiesi rz werde nicht gestreikt , sondern man beschränke
sich auf eine Massenversammlung . Trotzdem war die Beteiligung
an dem Anltopd über Erwarten gros ; . Mitlag » zog mi ! Musik ,
toten Fahnen nnd Plakate » ein t fmoiist - aMonf - zug durch Nüst rin¬

gen und Wilbelmshaven Stadt an dem sich weit über OCOO Män¬

ner und Frauen beteiligten . Er endete auf dem Bismarckplatz , wo

unser E- e nasse Berg und der Kommunist Meyer aus die B« -

deutung de » Tage » hinwiesen , tzia . bim ' . ag » fand eine den mehreren

Taus - eud « « Menschen besuchte Versammlung im FriedriebShof statt ,
in der Acnofle C reit scheid ( Öt- rlin ) referierte . Koch ihm
hielt G e ig e r ( Ä. P. D. ) «ine kurze Savprache . Die Seim münz
der Versammelten war ausgezeichnet . Cme Bers - ammlunz der

Rochtssozialisten wies « Äva vi « Hälft « der Dosuche » unserer Per -

aiistalwngen auf .

vAtzMMM Wer tk
Berfa Bes . 21. Juli .

Heute fand stier ein « erste Besprechung zwischen den

Berireiern der alliierten und assoziierten Regierungen und Ver¬

tretern der Deutschen Regierung und deutschen Sachverständigen
über die Kablenlieserungen statt , die Deutschland gemäg Anlage V

zu Artikel 280 de » Friedensverträge » an die Entente zu leisten

hat . Die deutschen Delegierten legten die gegenwärtige

Kohlenlage Deutschland » dar , au » der sich ergibt , da )
die Abgab « von Kohlen an die Entente un�er den gegenwärtigen

Verhätimsien die schwerste Gefährdung , ja unter Umständen den

alsbaldigen Zusammenbruch de » deutschen Wirtschaftsleben » nach

sich ziehen muh . Die alliierten und assoziier ! en Regierungen der -

laugten die Vorlage eine » Plane » über die Deutschland
vom September ab etwa möglichen Lieferungen .

Die Verhandlungen werden am Donnerstag fortgesetzt
wevden .

Genosse Sstiro , ster frühere Kommandant de » Regiment »

Franz , ist nunmehr nach einer Untersuchungshaft von 11 %

Wocken endlich enilassen worden . Diele Entlassung wirft ein

bezeichnendes Licht auf die rechtlose Art und Weise , in der

beute vollkommen unschuldige Menschen mit rücksichiSioser Will¬
kür eingekerkert werden . Abgesehen von einem kurzen Verhör

gleich nach der Verhaftung wurde Genosse Spiro nämlich ganze
11 Wochen hindurch nicht ein einzige » Mal vernommen .
Dann trat an » irgendeinem Grund « «in « Veränderung
in der Person oe « Untersuchungsrichter » «in . Der
neue Untersuchungsrichter beraumt « sofort eine Vernehmung
Spiro » an . und tag » darauf wurde er entlassen I Kommentar

überstüffig .
Bei den SchiffSvcrsenkungen in Scapa Fs »n» llud noch ge -

lötet worden : Signalmaat Han » Hesse , Maschinistenanwärter
Knno EvertSbrrg . Da « Befinden der verwundeten ist zufrie -
denstellend . von den Besatzungen der versenkten Schiffe sind

untergÄracht : Admtrol v. Reuter mit seinem Adjutanten Ober -
leutnant zur See Schilling in Donington Hall , 11 Ossi »

ziere , Ingenieure , A« » we und Zahlmeister im Offiziergesangeneu .
lager O » w « strh , 22 desgleichen In W a k e f i e 1 d , 10 %
Niann schatten im Gefangenenlager Heuil « Park . Gobowcn

bei Oswestrh .

Des We der ZerMziZs -
becatus « .

siZ ig » ne Drahtmeldaug der . Frekhekt " �

Weimar , 22. Juki .

Die Mebrheit der Rationalversammlung hat «» seinerzeit

abgelehnt , Deutschland zu einem Einheitlstoal auSzugestaltett .
Sie hatte beschlossen , da » BundeSstaaeensysiem a- nsrecht zu er -

halten . Dieser Beschlutz stellte die Mehrheit der Nationalver »

sammlung soiort vor ein überau « schwierige » Problem , da » der

Gliederung de » Reichet . Die Gliederung , wie sie vor der R» -

Volution bestand , war «ben ' o unvereinbar mit der Wirtschast , mit

der Entwicklung de » Verkehr » , mit dem Willen der Bevölkerung ,
wie die alte ReichSversaffung und die versaffungen der Bunde » -

finalen unter dem alten Regime . Die Revolution hat zwar di »

Dynastien der Einzelstaaten beseitigt , aber die Einzelstaaten in

ihrer alten Gestaltung , wie sie durch die dynastischen Zufällig -
festen entstanden sind , besteben noch heut «. Der Wille der Be¬

völkerung — nicht nur der Arbeilerstass «, sondern auch grotzer
Teile de » Bürgertum » sieht rn den Grenzen der Sinzelstaaien
nicht die Schranke , vor der die Revol - lion Halt machen miitzt «.
Der Drang nach einer völligen Neugestaltung ist überaus mächtig .
So mächtig , das ; sich ihm auch die nicht entziehen können , die

unter ollen UniftänVn Schius ; mi « der Revolution machen wollen .

Die Bewegung , vi « auf eine Reichestaltung der Länder hin -

ziolt . Ist vor allem «ine Bewegu/g gegen Preußen . In
der Gegnerschaft gegen Pieusjen begegnen sich du oers - bi , dkiijten

Elemente . Neben denen , bk Preußen zerschlagen sehen wollen .
weil sie in dem alten Peeutzen de « Hort der Reaktion in Deutsch -
land erblicken , stehen die . die au » veak. ionär - pavtikulaetstischen
Erwägungen heraus Preutzen austeilen - nid neu « Paetitzulav »
Staaten schaffen wollen . Dies « Moment « wären in der Dil -

kusfion über den Artikel 18 de » Verfassung zum Ausdruck ge -
kommen , wenn nicht vorher «in Sckstutzarurag der Kompromitz -
Parteien di « Debatte abgeschnitten hätte .

Di « Mehrheit der Rvrionalversatnmliiirg ist der Lösung des

Problems , das an st « herantrat In einem Augenblick , wo sie den
Einheitsstaat ablehnte , aus dem Weg « geaangen . Sie hat sich
auf «in Kompromitz geeinigt , das zunächst zwei Jahre long

Zustande ! abhängig macht von der Entscheidung von b' rtf Ailnfkevk -
der Bevölkerung und de ? Reichstags . Der Artikel 18 ist früher
al » Haupt » und Scklufqiück der Verfassung bezeichnet worden ; « r

sollte die völlige staatliche Neuordnung der deutschen Länder

bringen . Nun hat die Mhrheil der Rationalversammlung es

vorgewogen , an di-e Stelle dieses Haupt » und Schlni - stückes «tirt
halbe Arbeit , einen Wechsel auf die Zukunft z » setzen . Selbst
auf diesem Gebiet ist sie unfähig , « in « a toitlllchett
Fortschritt zu leisten .

Di « Debatte wurde durch den Schlusscnitnag der MeVhefÄ »
Parteien febt einseitig , A' chor den Verteidigern de » Kompro «
misse » und den Anhängern de ? aste , P reu sei -, », die P reu f/n als

Hort der Zicastion in Deutschland erhalten wissen wollen , kam nur
der hessische Jfufiizmiurstct zu Worte , wogegen Abgeordnet « au #
Hannover an » Grotz - Thüringrn , a- n» Deutschösterreich , au » der
Pialz und ans Braunschiveig nicht in der Lage waren , ihre An¬
sichten zu tx - rireten . Genosse Haafe stellte in kurzen , präzisei »
Autfübrungen fest , das ; da » Komyronntz keine Lösung de » Pro »
bleu, » darstelle und das ; man mit Hil - e von papiernen Gesetzes »
bestiinurungen den unverkennbaren Willen der Bevölkerung nicht
beseitigen kann .

Bei der Av - stimmung wurde da » Kvmpromih angenommen .
Bei der Lbstunmniig über die Vertretung im Reichchtag , «ttifel44 ,
kam e » zu einem nicht uninteyessanten Zw- ifchensall . Unsere Irak »
iion hatte beantragt , die Hälfte der preussi ' chen Vertreter
nicht von d«, » ProbUHialvetwastungen , sondern von den
Provinziallandtage « delegieren zu lassen und in « Bureau »
krailc durch die Demokratie zu ersetzen . Di « Rechts »
sozlalisten stimmten gegen diesen Antrag , und die bieder « «
Ubg- ccrdioeten an » ihren Reihen emtwertelen auf die er »
siüun ' en Zurufe unseaer eü» . osseu mit den üttiche » ti «' , >iechendeN
Hohnbemerlungen , e » Herrn Katzenstein bedenk ' . ich zw
Mut . wurde , so das ; er d! « Abstimm . unz zu rovidierrn suche «. Di «
Mitglieder der rcdiiysi - ziaststistU « Fraktion sind eben zu allem gtt

gebrauchen — mit dem Prinzip oder geoeu das Prinzip , da »
ist ihnen ganz gleich . ij

Am Nachmittag wurden die Schl u tz - « nb kl « V « # �

gang tbestimmungen der Verfassung erkdigt . Dttbei tenck
e» zu einer Ausei - uan ' dr . setzung zwischen der Linken und den offe *
nen und verkappten Monarchisten , die aus dem Nu- m» ' g über dick

P- . äsiden ischoft die Monorckch « wieder « inschmuggeln möchten . G« n
nasse S « eg « r sagte den SKanorchifiea einig « sehr unangonehmch
SSahrcheitcn , über die st « mit Lärm qu- i stierten . Im Hamm * «
spmtng wurde schftetzlich der Antrag unserer Genosse « mit l2Sf

gegen 117 Stimmen « ngenvmmen , di « Dynastie » fstv
immer von d « r Präsidentschaft an » z u schl ietz er ».

Bei dar Beratung dc » Artikel » 173 wurde dl « Frag « de «
Lebensdauer der Nationalversammlung mifAy

werfen Di « Deutschnationaken verlangten einen bestimmt « ?
Termin , his zu dem de ? neue RetchSiag gewählt feiet soll und um »

fete Genossen vertraten die Ansicht , datz «ine schleunige Wahl not »

wendig sei , da di « National «, ' rlammlung nicht mehr den wirtzc

liehen Machtverhältnissen im Volke entspreche . Die Rechts »
sozialsten wandten sich gogen die Festsetzung eine » Termins
und begründeten diese Meinung damit , das ; man nicht test
bereit » angekündigten Obstruktion d. r Rechtsparteien gegei »
die Besitzsteuern Borschub leisten dürfe . In der Tat ist dies ?

Obstruktion ganz offen angekündigt , sie hat - in den Efeuev - , , ,

auSschüssen bereit » begonnen . Gin « wirklich starke Regierung
d « vom Willen zmn Eazlaliimin » erfüllt wäre und de » Rück »

halt » In den ? stbeitermassen sicher wäre , brauchte «Ine solch ?

Obstruktion nicht zu fürchten , ße würde eine sozialistische

Steuergesetzgebung durchführen können , wenn sie sich auf da ? Ver «

trauen de » Proletariat » stützte . Die setzige Regierung sedoch stützt

sich auf da » Bündnis mit den bürgerlichen Parteien . Darin und

in der Tatsache , daß sie den Boden de » bürgerlichen Parlamen »
tariSmu » nicht verlassen will nnd kann , liegt die Grenze khrer

Macht . Sie hat Schtolerigkesten . eine radifak - demokoatische ©ienew

gesetzgebung durchzuführen , geschweige denn «in « Soziatisierung .
Der Antrag unserer Genossen , «inen Termin festzulegen ,

wurde abgelehnt . Die Beratung der Verfassung tn zweiter Lesung

ging dann zu Ende . Gin « Nationalversammlung , die nicht der

Ausdruck der wirklichen MachtverbZItnisse im Volke Ist , hat in

zweiter Lesung ein Grundgesetz beschiossen , da » den Machtverhält¬

nissen w Deutschland so widerspricht , datz man dl » Nnmoglichke "

seiner Auircchterh - aliuug vorhersagen kam » , noch ehe es in Krch

getreten tsh ,

Pi ' Z niler P- II .
Schweres Lufischlffungluck .

/ ffhlcofl », 22. JuN . (stbeuttcc . )
Da # nxmeribaute gvotze lenkbar « Lnftschisf geriet auf einem

Probeflug in Brand ui - d f-iol au » 000 F- utz Höhe auf ein SVink »

gek- Zride . Di « Benztn' occhätter de » LiuftfchlHfcs explodierten beim

Auls schlagen . Paui den Ni ' �oftellwu der Butk tau »dop zehn qe «
tötet nach 25 vvrwuaidet .
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TtealM lliMl

Satire voo Neil nnd Weich aad
Scuuitcijt . dag 27. Je «, nachm .

3 Uhr : Yorstetiuue dos
Vo. . Mndes der freie «
Vothabttheea .

DirekiitHi
t XtliüMLrd - K. genttuT ,

Theafer I. d

Klnl§sratz «rStr «®e
Uhr : Uer HiyptUns .

KWNSÄM
an der MarschallhrOeke .

I W» # Rtiiu' lu « H' jfiiii awi

_____
j

_______
B Wir : Ueelott vo« der Pfcla
■

Egrünsr TbMsr
1« Uhr , Die toB « Komtefl .

' Dßülsc &ßs TW «
Allabendlleh 8 fjh »

; Max Pailenbc - t� in
»Aue « Ich war ei « . plnxW«: . .*

( Schwank )

■ Sanjaersiffele
Anabeodüch 8 Ukr :

, Lß @pokM» 0 Kovstantfn ia
k»»#

«»tu der 56««Jicig: c ' maan .

MM SW V« tWZ
AMabeuüMck 7' s Uhr :

MHWerhwnJfafisWaSmarwila

MZÄMZM « .
'

Lessiss - Thsatdr
' Sommorspieleoit

s Uhr : C! iiarlers Taute .

teäto KWer - W
Allr . beedlleh 8 Uh«:

_ Max Adalbert in :
DI # Riitschiirth «.

km Gpereftealiflns
AI abondltch 7 Uhr ts Min.

Di e Dame vom Circwg

DnteraruaJI ) . Kloster st raSe .
Ausxan * Stralaiter Strali «.

V R Uhr : Zorn IS«. Meie :

u Mm m
JSchaasplel von Suderaiaan ,

Reglet Alfred Kotier .

' ■ Rose - Theater
7l Uhr : 0 schSnc Zeit , o selige

Zeit .
OnTteibflhne :

5 Uhr: Keuzcrt , Spezialitäten .
TSUhr ; Das alehi r, >cd iederan .

Trl5iE3fi-TliEi?tgr/
w. Frisifirtttrsls . Ztr. «27, 2381.
3 Uhr : Zum 312, Mole ;

Oer wie Ruf
vea Herinano Sudernian «,

Sonntag 4 Uhr :
JofiaeaHiifeusr .

Wa aUialla - Theater
74 Wir : Ks Fräs tu WSult «.

KithtHd - TliMt «'
• Uhr Sa rrnkst « isnWstl 8 Uhr

H
Familie

fianemiiRn
Theater a. KoiAnaor Tor

AHubeadflck 7� Uhr ;
Elite - Sänger

fehem.
Mitvl . der

SietilaerSiarer
Seidel . Kuselll ,
Morst , Sohobert ,

Rathko «te
Hemer . Spielpl .
Seoiincrprelte !

BliSthKea - Konzert

Wiat « rf » pl ®a

«ariSÄtisiaag
PancheB gestattet .

Befflaef Pnrte ?
Kaeltilea - ANee 7-».

' /w Biunaeffahit
Mi bsmUM- rM» Ii I Uton.

teÄBali
Variete Auf an c 44 Uhr .

Nennst du das Land , wo
dicke Sich - a stehen ?

Heist vu den kteinenTpree »
wakd schon Gesehe » ?

Der schönste AudAuzZ -
ort mt Reiche

Mt
ManuS » UnlWchWw

in Vchvnriche .
JCdL : flhrit bilch * h « aea 65.

Jedsn Sonntag Tan ; .

AWkT ÄMIK - FHesW
(i -i ' -zd-n « Ar. Theo Onpene an . mttsrtrhtf�i/W

xtw *w%mtnw. i mi nmuiavti nun .imumTi rmitnir7 . . r

Joden Mlitweofa , naohm . 4 vi »:

Großes Kinderfest
unter Leitnag dem beliebten ( Tohei Falle .

Concert ♦ Beiustlpunsen ♦ Spiele
Uebcrrascliungofl ♦ Cesperle - Ttieater .

Jedes Kfod erhalt eine Mütze gratis .
Packeizng * Iltnoitaatlea

sowie das groSarügs

llesen - MM- ProsramE
Joden Sonntag 12 ooue Attraktionen »

Kaffcekflcho ab Z Uhr. Im Saali TANZ .

Shr .

ile 0e Pe HeuEgü # !
Iltiitfrsl «!, Ät « 21 Ittli 1919, ekrnte 6' / ,

m K! it «' s FkZAx , Kasticheidk 111Z :

Gen erat , Versamuilunz .

2. Mesmabl ks SJot ihwies tisi�LScIrrlät unbdtr Sptbltewe .
3. SfcüTflQWij�OUe
4. V«,chi «dst4tta .

Aiteiisbsbtuh TM
Ssr «Jornnao .

Ak»jschtt Hilsndritn - Keditt
aatürMIc Berti . .

MMm - Mer öst MeMÄische « Sramhe
Donnerstag , den Juli , abend » L Uhr

WsIiedsr - VersamAlasg
in „ AndreaS�eftsäle " ( N. Saal ) Aadreadstr . ZI .

Tazrssrbxu « , :
L »rtsst mni such In her hneswn tisch « vrtmche b « pari -

türtlcht «idrittnnchw - t » jm Kntrtrrrunp psdncht leer bes.
2. Ste . disiuutirlioenbstten . t »ir »ro »dseuIetI «! ! g.

her Lirm- Äfztßtgtts YMiiM
Otttürudde Sfr� . Berlni .

Freitaq , de « » S . Julie abeuds 7 Uhr
in Haverl . ind » Nestsiile «, S ? e « sTriedri « hftr . SS

AKsmeme

Mtziiedkr - NnssmMmg
Tagetsebmtngt

1. SiesttSstS « imb Acssmberlcht .
2. Kntra « «tf krhöhmts bei OrSziischl .gi.
3. atichriUBg m« ftstcttitint .
i . DN »« riimclptw mit bei * Htntbl «. gBzkdi ! tnt - Brria >id .

In Anbetracht der öairrft »ichtiQ ?« T«fsts »7>ni «. fi in-
iwirle * mit üfuilrfichcn Besuch. — SliijluAbbtich bejw. Mtt -
jlteMtate tcjttirm -crt .

w isiMumÄa
Ortsgrnvbe Grost - Berlin .

D» e infolge des Berkehrsstreiks vertagte

lllilslieder - versimzmlavg
jindet am

Freit « � de « SS . Juli ISIV , abe « dS 7 Uhr ,
im TenTfchen Hol Snckaner Strad « . Ka<t .

Tazeserdunng :

X, Ber nht vom Verbands tan in Nürnberg .
Referent : LtÄeze Fritz Schmidt .

8. DiSknsfio « .
S, Kaitsetzung deL OrtdKnschlaceS .
4. Wahl d« r ehrenamtUche » Beitttz «: in den

HanPtvor stand .
5. Ersatzwahl , resp . Bostämgnng v » n Orte -

verwa l tun gBmitg Ited ertt .
6. VerschiedeneA .

UiitgttrdSlmch lesittmiert . Oh « v « ch Kiu ZntriU .

vellzähliges Erscheinen aller Mitglieder er »
wartet Die Orttzverwaltimg .

Kont ' IM d. Cafe loüeastauten
KnUbusor Damm 76, Infa . Otto Pollmann ,

kSIt ( ich den Genoisen best . ns empfohlen .

Woilien Sie nach
Sildfiinarlka

answssdern ? Dana Inlondeeen Sie sich
trüsdlish . Dis Broschüre

Aaswutoj «? ! > AfgeRMai
gibt ibnoa erschöpfende Auskunft Bestefloe

QallschmJeders WeUsenseer

Gurte # | Sommer - Theater |
Bailstfasso Ii I Franlüur Frommiii t - J.

'

_ tfa, : Gerb , Dsmwa . «

iiülcäiz WKHIumnwrn
« • roasc ' s Thaater - Orchestor |

Erüttaung der Gürtsn ; Wochentags 3' / , Ukr
Sonntags 2' / » _

Beginn des Konzsrls : Wochentags 6 Uhr
Sonst agi S

Begtns des VarKlüs : Wochentags 7 Uhr
Sonntags 6 .

Oker Vermletasg dar 0 Arten sa Vereine wende |
min slek ne die OlrekHon .

g
Säle frei

illi Vertene , Versamam ( wi * o » , CeselUebaMeii
Kallers Koaaart - u . FastaSle

KoopfHStp . zs . Kopoeastr . 79 .
c�x>oooooD«>®uc<x>€4dooo<>ooooooaooooacoooc>ooooat aoooooooooo

S i I e frei
für Voraln « , Geasllcebaftoa , Varsatmlaag - oa

Bariinai * V tpoitsa - Kon . ortgßlo
Konimandantcnstr . 58 69 . Morltipistz im M.
OfSOOQOOCDOaOP�' ldOOOQOOQOBOtyTOOQQQOOOOOOOQOOOOOOQOOaOOOOOO

551 # fr # I
lör Vcs - ofo . , Venuniminneoa . O. nelkohmfk «

C # ntpal - F # 9t < # AI #
Alte Jakoystr . 32 . Alte Jakobetr . 35 .

OiroblloBi So &laror & Engiör .
Norden »293 u. 9398. Knieole Bedtsgmgen .

Wichtige Mitteilung !|

bat

« et . ®
. _ . _ dei Betrtgsi von
Naenaahme sikl . Porto «der durah alle

Rechhsndlusk #«.

F rledrlchnlr . 41, gegen Voreiaiesdung
3,30 WL

vlulsidtt MMirbttttt - AttiM .
S»e »altung »st «ll « «erlin «. 54, Anienstrahe 83,«ß.

von ü _ 4 Uhr .
Teletzhon : Amt « erden 186 . 1289 , 1937 , 9714 .

Kokl - Ke « und KoLegiunen !
Wir machen i « letzter Stunde noch einmal

darauf « nfmerksa « , d«tz a «

Seritag, de « S5 . N« li , vo « 8 0 Uh < « adstm r
onntae . denU7 . Znli , vonS - TSUbrvorm . und

DieuStag , den ÄS . Anli , von 3 — G Uhr « ach « .

die NbsÄVWZvg über die

VeitrKgserhöhung
statifindet .

Die Orchverwaltinqt appeMert noch einsnal
an das Pflichtgefühl aller Kollegen und . Kolleginnen ,
sich bestimmt an der Adstimmun » ; « beteiligen und
thre Stimme für die Beitragserhöhung abzugebe « .

Kür d « , 17. und 34, Bezirk sind »och foloende
Wahllokale nachzutragen : Lar . oik , Huffite « *
strafte 35 und « » Ick , Pfl „ » st » atze S . - r Die
Abstimmung findet an « Ken z ragen statt .

DonnrrKta « , de » 24 . I « ? i 1910 , abend »
7 Vi MW :

Branchenversckmmlung
der Graveure « « d Ziseleure

i « » Mäetifche « Hof , Ad « ralsteafte ISO .

Tagesordnung :
1, Bericht der Eeneralversammlung . S. Safere

Lrantl ? e » konf « renA . 8. Verschiedenes .
Das Erfchei » « « all « Kollege » ist dringend

notwendig .

To « » erSi « » , de « 04 . Juli 1019 .

vrallches - VerssmiMiig
der Geldschrankschloffer WrostAlerlm »

■ju der Löwcnbrauerei , Hochstraße S/4 .

TageSordnnug : 1. Bericht der Koinmisfion .
2. St : llung » » ah « e zur Mind gnng de » Tamhk .
G Berschiedenc » .

offen

u . s . p . o . ■■
vonnerLtag , den 24 . Juli , abL « ss � w

5 große VersMWlMi
Habels BranereüAuSsch . nuk . ««rynionB�
Kö « igstädt . Siraifchnle . Vasteurstr . 4ih�
i6l « me « ' Vä ! e , Blumenstrase 10
Gleimsträfte IS Aula �
S » vA » « iG » « « afiu « , Eteinstrahe M

Thema : «) VK SchÄL S�S SM dttRk�
d) Wie steSeu « k uss p �

Rezimmg ? M
Aedner zn a) : die Lehrer , tzleuoffc » ftueläuöA/l

pousovg , Ssfenberg . wagoe » . �
z « d) : Sönchee , l » « d , Süfalt ,

Schröder .

I . A. : R k> s e m a n n.

DANKSAOWia .
rar die viele « Beweise sei -

riohtiger Teilnahme beim
Meimgssge «» eres Uebea
Vsteri , Schwieger - ». Ored -
vsten

$ mn Miliar

saye « vir allen Verwandt ««,
freoaden «r . d öokanaton , ms-
besouder « Herrn Dr. freund
für die Worte am Sart « des
Entschlafenen nnsereo inmx -
st «B Dank.

DI« Hinforbllobenon .

VerMc d#f freMcaktr
f«r Feaerb »5taM«og: .

Sitz Boriin . Q«zr . l�OS.
OosebfthaatchH «: SW « .

Oranienstr . S3/�4-
Am 19. JoH verstarb

; unsor Mitfiiod , Traa

Olga Andryk , .

IsktwdhkJS' taMi. kl
I Ehra rbroaa Andenken !

Dio CiBiUohenmg er- 1
(olgt Mittwoch , dem

I 2A J*n, mittmin 12 Ukr,
isu Kromutzoruwn . Oa- f

j M ri €i »utr . x3<-
Bor Varotaad .

fte°. i «i VMchi aemech
nge baßK an egäiaisa .

Srnto « , dm 06 . Juli 1019 , abovdS 5 Uhr

VrsilÄe » - SersslwAlststg
der fiSaasch ' . offer « « d der Kvstege « a « S den

fstr oTochte Blech «
i » den Sophienj « len . Gophienstrave 17/18 .
Tagesordnung : 1. Bericht der Kommifsto « .

2. Stellungnahme zur Kündigung nnsereS Tarif »
vertrage «. S. Perfchicde » «« .

«Ii » « Mich«ig «l » km Xaateetksin « * U «picht rin # ichen
secht Ttv cht sie «ersomieiswg ta eglikin m» kinWVch

Ii c « CmI r-tt S IWr alduiau feta— " («Ott im Net .

An Folge «
' binduag """Vt, ! . , i»!'
i ersekstosKia - ' . �Fj
i schfiei «nnlt f
j erwartet meine
[ gute Pfau

bittet im
Uin' . trbbebenei °
trssemd « il «" ' . . .

Oswald OPH » «.
retersbarffsr > V° �

Die Ueerdif *»! jdi.

! N Kirokksi i « Ar'

J. iatt
i " mm .

Dtutks . ��

. scfe. rt , rrwads i�zir
1 w. ndtoi bei
i scheiden uaP*' !Vj | «�

Sehvcatet .
! und Tente

*sr . ax . t » öf�T *
i sagen besiea 1
: Neman von söel

l «»terbmbe »»« . f�fi
M. . �, „e larek m ,

| Verband

| K. P. D. NttukÜUo . j
Den Mitgliedars ssr

! Naclwieht , 4*« « « «
| Qenessis

l�lnna SrntJaSz

| verslorke « ist .
Ehre Ibrera Andenken I ,

Die f - ln *icher »«i tin - Um i .
det srn Dennersta «, den M ig Am 14. Joll

| JuH, nsohia . 3 Ukr. 1» «z gj unser Mitglied
Krtmatori »« T reetow - [
Ueumsohelenweg neu .

Um rege Detail gun 2 |
etessht

Ute Beelrkstoitwng i

. . .
rWnie B- Pi

mser Mitgliee
fimat
Kr »»*«» » m nm —

tatüti . »
Dia Oriiv * » * — M

Die OrtSverwalwag .

ZeÄkOMM
v, « « schi # p » s « One » en »utto « f Seritn

«- werkschafishm ! « ( Simnier 7ch, «n«,lufet n .
«Stephen : «tint Meiihptnt ! N». „ « « .

vr . » swieeamg , PS » 34.
finket iut SlefUnsntU »e » «elntwtfdJnttShwuTei , «»gsl ,

S* H, ncAimUM « * 5 Uhr .
0tw( | d) finJ ! >«ul «4, « » gel

Quartal « - Versammlung wt .
S « | ( S . O rknaai :

L Mredtnung unk 91«übt «ent 11. Quertckl.
2. »»rtdjl srn ker OenerMvniir. t . ' nlsnt .
8. Wehl ktr �«wirtosaitmAsnMiBekn .
4 «ilrhsjaiM k « busemooltuni .
K. Brttchlrbenis ,

Sm AaMchis tUMettun «jucht
» i « CvtlbertoaKutig .

I . «. : d- ZtaiiL

M
oderme

Küchem

v»a Mk- an

ScHafzisässr

von �500 MV. an,
sowie Speise - aod Herren -
zlittioer im großer Äaswahi a.
im ftNou Prelslmaen empBoklt
MÄlte „ßstefl "

Alexak . deeahalio 14 b,
an der Sehlckleiitrahe .

Abegsinler -

Ptunpen
& Uchnkolmioliiv
am StttawiiiaMliit
FIHtf««», ' . ! wi«-

SWtSS :
Itnfi .

Robert Brian ,
fiuw «; akfA

«renlstratee ZI

r - Küchen -
enorm billig , direkt am
Sp . Binigre . chftil
TksehUrei Waller Slawen

Brttaw . Vrnfie IS .

Wie Ith meine

TätowiVpcug
• ■sUernte , Prespokt grsatia
3A" «h,t . ) Sonnt , 9- 12 .
Nilachkg , Cberlaltenbnrg ,
KasletrsSe 60, nahe Bshnhol .

Am Freitag , des IB. lull , isstun . , wurde , aus
meiner Wehnen g Uli eher , Kleider , Wäsche . Keiler

. Mm « 'imd l ?»BaI dntck 1 .

_ _ _ _______

gokoit Einer trag etwa « Spiubtrt . Dm ick sehr 1
cinpfludllch bestaUcnsrurde , sichere Ich dem Katsaher j

höh # Belohnung
««. der mte wobim or dt # Smoham gefahren h»
ß«( Niohtmdwr � " * ' "

Holter ,

? ***** teli poileeiiieh oaohforach .
Pr # nlaM # i > Alle # 0 III .

®l8 ein Wunder!
baseitlgt

Sas . - Rat
Dr. Strahl «
jtd . hsntausicblag . Flssht .
M«. l | aekeii . bei . Betnschad
Krampladern der Frassa u.
4 gl. In Ortglnaldni . Mk. 44 »
a, Mk. 7. 5n«rhnltll0li in dei
Gi . l . ni « a - Apotheke

HC Kllt »VV 19/82 ».

Deutscher MetellurbeiterVerbaud
«erwaltuiigsstel ! - Berlin , N 54 , Linienstr . 88 - 85 ,

«rtchäktsz «»» don 0 - 4 «h ».
«clephnn : «int Nn - » eu 18 «, 1230 . 1087 , 8744 .

Donnerstag , de « 24 . Juli 191 » , abends • ' / » Uhr

Mzemeiae btanchensetsamtnlüni an Sleramiet
i « BSkerS FestsSle «, Weberstraße 17 .

Tagesordnung :
1. Bericht vom BewerlschaftHIoiigrest .
3 Srrüriz « ng » wahl xur Komniisflon .
3. Branchenanggtegenheiten . 4. Verschiedenes .

Die Bersammlmta wirb fehr pünktlich eröffnet . - - - - - - - - -
Zahlreiches Erscheinen ist unbedingt nottvendig .

Donuerstag , de « 24 . J « lt 101 » , abenbS S Uhr

Versammlung
aller iu MetastgiFßereien beschaitigte « Bestoster i « Lokal

WollschlSger , Sldalbertstraße 21 .

Tagesordnung wird in der verfanuniung bekannt gegeben .

Die Verwaltung .

vilbssa der Wsler , tsKner , Asftrelchn llc .
SLSKLSSSSS » > « - > - » c - iw iSSSffSffiSSTAS :

Domterstag , Se « 24 . Juli 19lö , abeuSS 71- Uhr
im „ GewerkschaftShaus " , Engeluser 15 ( Grosser Taal )

Außerordentliche
General - versammluuge

2 . Bericht über die Berl,t », >dlttnge « in , Arbeitsmiwisteri « « : .
S . Bericht wo « der » rnei » lverta « ml » « s tn ÄWKsliwr # .
4 Bcrd . ud�fngeitgenkeiiou .

M itglicdsbuch ieg . . ti «te »3. — Vollzähliges Erscheinen erwartet

Ai « OrtSwerwatt « « # .

Bekauutiuachuug .
Marmelade .

«Svmätz § 5 bei SSertobrwng öber
itart »« » cm 18. Lbtcbor Isis « wd sll » den

ti Bi - tin bestimmt : Mae««!?!«
1. « uf Wicht , l « «t . « und « der * * * %

horte ker «iabi Berlin eaifaUtM je W« � .%

bejiri
« uf «dlchnft

ker «i <! d. ecciu . — -- - - -- - — i
metad «. Der ateuchanhetnhochöawU deiröM �
jtts 1 Pfund . «i »v» UebcifchMilung de * 0 ! WI .
ch fUofbar. � 47 wni SÖ ll "*' Zic '
de « durch ei « SIih jatvgefchitt ) „Berktuif »o * 0,iit»'ee « buiui ein nus ti . issetwu # »» « « " " " i ir . « at-' j .
lade auf gedettst - titeiborten de « «iaht n« >'

zetchiuten weschsften geflcit «mttf .BsebsJcheii1�. ; , : . -»
zilliesern , und zwar am Dienslag , de « � W1
den LS. und Donnersiag , den 24. Juii iti ».
t rügliche Anmeldung findet nicht statt . ®e m

. äffig , bk «Litsnabschnitt « tu aeschäft ?« " iL f ,
in denen nicht da # nein Sficglfkiit

'

hsugefchUd angel ' tochi Ist. »efchdjtir . , die r
. . . . . . .ilde « st #d, istBesitze des Aushängeschi

Anrtsnabs
' %uhjchnltien »erdotsn . . id�

Die Kiemhandelsgeschiift , Hab » « die 11«%
anoeBommensn . starlinad schnitte an einen . L] itl ,
dekannten vrctzhändler bi » zum LS. Zuti eiasÄ -
abzuiisfern . Jeder «leinhändier mutz. I?-1„ r
Ware zur Stelle ist, uV. i dem Berk aus beguis »
diso durch Anschlag anzeigen . ip �

Da die Ni . rmelnd »nl »! >rtken hsustg » W
Lage find , die Nolle Menge aus einmal

1�
st

möglich , datz [ich in
gefchüften der Verkauf . . . ÄS . 83 ?

uch bei einer solchen Verzögerung der Li ' iJ
jedoch eine «ichlbelieferung keinessofi� stt bem

S e j 1 1 « , den 10. Juli IWtz.
Maglslrat .

Abteilung für Obs! - und ( 8ewßf #»«f «8lB *
« » » $ # ,

SH. -S
mit eck leim . ,b

Frledeüs - HsEfstli� .
, « 6| H,t mWUhi 6-11*

«<1 '

SiM
scMne. natnrilciie Farbe

Zahnslehan mit örtlich . DeiäubuoK noch boF '
Methode bei Bestellnue von Gebissen st1' 1

SPBislitS ; lüae sltne WS ' '
Echte Goldkronen von 30 Mark
y/ty K# k » « Luxuspr # } # # . ' * 04l

Facbuiänoiscfae Mund -
Untersuchung und Kai kostenlos

2ah8 ? prax5s
Oaazigef Strsjse i

Faha ScbSnkaasnr Allna, Eingang Danslitef
Spreohstandaa veu 9—12, 2—7, Bona tag * und Feie

In d « n leisten 2 lehren t

2500 Gebisse zur vc Eten

: : friedenhell gel efer ;

HE

Möbel - �. Verrnkheru

SiNiMMM IltzsL 4 l »bO
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Schiedsspruch üb « die Arbeitszeit im Holzgewerbe .
®ettn%i�Cl0«IlIflfiu "a iet Arbeitgebern ? ilglicder der zentralen

wandte sich der Vorsitzende bei den Vcr »
sdrao�- k Nürnberg an da ? ReichSarbeitdamt , um über die
zufich�n

� . A�eitSzeitverkürzuna einen Schiedsspruch herbei -
tar ' M r " \ ?l.c �rhaitdlungen über den Abschlub eine ) Reichs -" " d bekanntlich gescheitert .
di ? a<

t >fm Antrag aus Fällung eine ) Schiedsspruch ) über
Vie „ t ,1 - Arbeitszeit Stellung zu nehmen , trat am
boriM- £«,m A�lchsarbeitkamt ein Schiet »gcricht unter einem mr -

m Vorsitzenden zusammen .
ftmiÄ nl unsererseits erklärt wurde , daß wir einen Schieds -
& da , in für berbindlich anerkennen können , wenn über
rr "; ,! . »rittigen Punkte weitcrvcrhcrndclt und eine öinigung
Mrf, Arbeitgeber erklärten , bei einer Verkürzung der
, �" Seit nicht mehr konkurrcnzsähig gegenüber dem Ausland» Inn , trat das SchiedSgcrlcht zu seiner Beratung zusammen .

lsiruch�
��ücbnis dieser Beratungen war folgender Schieb ? »

. Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt acht Stunden täglich .vm der Tarift lasse I und II sechs Stuiidcn , in der Tarif -
m und IV sieben Stunden am Sonnabend . "

. �gründend wurde vom VarsitzenSen auJgeführt , das SchiedZ -
gerichi hob ; die Frage verneint , daß dem Holzgcwcrbe durch die

wn Holzarbeiter - Verband geforderte Arbeitszeitverkürzung
�ch<?M: n zugefügt werde . Eine Herabsetzung der Arbeitszeit sei
wohl gerechtfertigt .

? m übrigen sei es nur eine Festlegung bereits bestehender
c»>t ' ir . dc. Innerhalb 11 Tagen haben die Parteien zu erklären ,o »t den Schiedsspruch annehmen wollen .

Schlkcbung der Flugzeugmeisterei in Adlershof .
Wie offiziös mitgeteilt wird , soll der gesamte Betrieb der

' stsUgzeugmeisterei Adlershof in allernächster Zeit geschlossen wer -
Ticse Maßnahme hängt mit den FriedenSvertragSbestim -

nningen zusammen , welche keine deutschen Luftstreitkräfte mehr
wuassen und die Auslieferung des FlicgergerätS wie auch der
�allrn und Fliigzeugbehausungen fordern . Was übrigens die
vallkn angeht , so sind sie zum Teil Beutchallen , die ohnehin zu -
ausgegeben werden müssen .
. Die Flugzcugmeiüerei AdlerShof war im . Nriege da ? Zentral -
uepoj für den gesamten Nachschub für alle Flicgerformatlonen .
ö�ilweclig waren dort bis zu 20 000 Mann beschäftigt . Noch im
» ovember 1918 zählt « die Belegschaft etwa IS 000 Köpfe und
�gen wärt ig eima 4800 Mann , deren Kündigung nunmehr un -
«nittelbar bevorstehen dürfte .

Im Gegensatz zu den Spandauer Betrieben waren die Adlers -
wret Anlagen keine HccrcSwcrkslätten , die schon lang « bor dem
�' ' «ge bestanden und ihren technischen Cinrichiungen nach für die
- dauer gedacht waren . Vielmehr handelte eS sich bei AdlerShof

reine KriegSanlagcn , zumeist provisorische Bauten , die über -
hegend nicfit einmal auf fiskalischem Vc>den , sondern auf ge -
fuchteiem Gelände stehen » nd laut Packstvertrag wieder abge -
Jüchen werden müssen . Wenn dem so ist . dann hat die Verwal -
' » ig der Flugzeugmeisterei unverantwortlich gewirtschaftet , denn

bis kurz - vor Kriegsende wurden kolossale Neubau ? « « au » -
von einer Stabilität , al » sollten sie Jahrzehnte halten .

Ein Teil der gekiindisiien Nngeslellie » und Arbeiter soll wie -
*2* eingestellt werden , wenn die ganze Anlage aus dem Nessort

bisher zuständigen Kriegkministcriums von der für die noch
»heble ldendkn VerwcrtnngS - und Abbauaufgaben zuständigen
Z bilverwallung übernommen ist .

die Angestellten aufzufordern , am Montag sich durch ArbeitSruhe
an der Kundgebung zu beteiligen . Was sagen die Mitglieder zu
dieser allem SolidaritätSernpfnide « hohnsprechenden Maßnahme
des Vorstandes der Kasse ?

Vom Postamt 62 m der Landgeafenstrahe wird uns mitgeteilt .
daß dort von einem Obcrsekrctär eine Erklärung der Oberpost¬
direktion verlesen wurde , wonach der Generalstreik bei der Post -
behörde unzulässig sei . Solche Bevormundung lassen sich die Pos ! -
beamtcn immer noch gefallen ! .

Ferner w�rd nnS aus den Spandauer Staatswerkstätten , wo
jetzt der rechtssozialistisch ? Arbcitcrrat von GcneralkominandoS
Gnaden herrscht , berichlet , daß dort eine Bekanntmachung erschien ,
wotiach derjenige , der am Montag streikt , sofort entlassen wird ,
Da ? ist natürlich kein TcrrorismuSl

Achtung ! Achtu - z !

Arbeiter , Arbeiterinnen ,
Angestellte , Beamte !

Sorgt für den Wahl » « nd Propagandafonds
dcr Berliner Zlrbeitcrrätc !

Es ist Pflicht eines jeden Hand - und Kopfarbeiters , der

seinen LebrnSnntcrhalt im Betrieb oder im Beruf erwirbt ,
und der das Nätefystcm zn einer machtvollen Organisation
des Proletariats ausbauen will , mindestens eine
Marke pro W o ch r z « kleben .

Abrechnung dcr Marken jeden Sonnabend an der

Kaste des BollzugöratcS , In den Zellen 23, Zimmer 11, von
10 bis 4 Uhr .

Bekanntmachung des Pollzugsrates .

Di ? am 19 . Juli tastende Vollversammlunst der Araß -
. �" ner Ardeiterräte nahm Kenntnis von dem Ausscheiden

�es kleinen Teils von Arbeiterrätcn , die auf dem Vodcn

?!;» S . P , D. und D. P . stehen , und erklärte einstimmig , daß
lur die Vertretutig der Interessen der werktätigen Bevölkr -

liing Gioß - Berlins nur die rechtmäßig einberufene Voll -

» " ' ommhing und deren Beschlüsse maßgebend sind . Als

ausführendes Organ gilt nach wie vor der VollzugSrat .

Letzterer lmt sich neu konstitutiert und zu Vorsitzenden mit

bleichen Rechten die Genossen

„ Richard Müller und Fritz Rasch
gewählt .

Die nächste Vollversammlung der
'

Grosi - Berliner

, »eiterräte , der komitliinalen Arbciterräte « nd der Drle .

bicric » der Soldatrnräte findet am

Sonnabend , den 20 . Juli , vorm . 10 Uhr ,
üi den Germaniasälcn , Chausseestraße , statt .

Tagesordnung : Neuwahl nnd Neuaufbau de » Groß .
Berliner ArbcitrrratS .

Wir erluchen sämtliche Arbeiterräte , pünktlich anwesend
° u sein . Allen Arbeitern , Angestellten und Beamten emp -
u ' uen N) ir _ tzneoiif zu achten , daß ihre Arbeiterräte dies «

Vollversammlung besuchen , andernfalls sie zur Rechenschaft
otogen werden müssen .

Dcr VollzugSmt
gez . N i ch a r d M ü l l e r . F r i tz R a s ch.

Aröeiterräle , Velriebsrate und Betriebsfuntlionäre d «

U. E . P . D. !

Tie . Fpstfi�nSsshung sämtlicher Arbeiterräte und Betriebs -

' »»klionär « findet nicht heute Mittwoch , sondern am Freitag , den
a- Juli , nachmittags 4 Uhr in den Germaniafälen , Ehaussee «

' ' "' Se. statt . ES ist 4 ' licht rines jeden Genossen , pünktlich zu er .

' ° l " uen . - Der FraktionSvorstand .
I . Otto Koch .

tk Porstand dcr SÜlgcmcincn Ortskrankenkasse dcr Stadt

Berlin gegen die Internationale Kundgebung !

. Der Angcstelltcn�lusschuß der Kasse hatte seine Kollegen -

ch' t , wie es selbswrrsiäiidlich mar , aufgefordert , am Montag
' zum Dienst zu erscheinen und an den Demonstrationen

Zunehmen . Im Auftrage des Vorsitzenden , de » Schuhmacher »

; »sil lArbeitnebmer ) veruigte der GeschnftSführcr Juliu » Lehn

Name « de » Vorstände » , daß dieser mit der . Arbeit » -

�' » Weigerung am Montag , den 21 . ct . nicht « in -

g. »» standen fei und alle beschäftigten Personen an diesem
K verpsljchi - t sind , auch am Montag die Arbeit auszuüben .

v " ' Betriebsrat hatte trotzdem einstimmig den Beschluß gefaßt ,

So demonstriert Nooke .

In welcher Weist die Kundebungen am Montag gestört tmir -
dem, zeigt noch der nachstehende uns zugegangene Bericht . In
Ncinickendorf fand am Montag eine von dcr K. P. D. einberufene
Versammlung statt . Zirka 1BOO Besucher hatten die AuSsührunA n
de ? Referenten mit Beifall aufgenommen , als zwei mit NoSke -
foldaten vollbelad - ene Auws mit Mafchrncrigetpehren erschienen .
Da sonderbarerweist alle Notausgänge des Lokals verschlossen
warten , und die Anmeldung des Besuches durch nervöse Straßen -
Passanten erfolgte , entstand ein « Panik , bei dcr eine Anzahl Be »

suchet leichte Hausterletzungen davontrugen , während ein 17jäh »
rige » Mädchen sich durch Fall eine schwere Nückerwerlctzung zu -
zog . Die Soldalen sperrten noch eine Stunde lang die Straße
ab und belästigten die Passanten , woraus sie als Steger , aller -
ding » ohne Beute , abzogen .

Das fünfte Gebot — drei Monate Gefängnis .
Well er sich <mf den Swndpunst des fünften Gebots gestellt

hat und in Unterhaltungen mit R« kruter diesen da » Verwerfliche
der Waffengewalt vorhält , musttt sich der Schriftsteller Leona r
Goldschmied wegen Vergehen » gegen ß 9 de » Belagerung » «
gesttzc » vor dem außerordentlichen Kriegsgericht des Landge -
richts II verantworten . Dir Angeklagte , ein älterer Mann , fuhr
in den Märztngcn , al » in Berlin die Ünruhs » sich abspielten , täg -
lich dem seinem Wohnort Wün » dorf nach Berlin . Im Warte »
räum des Bahnhofe » und in den Abteilen de »
Zuge » entwickelten sich politische Diskussionen
und Gespräche , in denen der ?t « geklagte sein «
Ansichten gegen . brutal « Gewalt " zum besten
gab . Nach den Zeugenaussagen soll er sich dabe ? besonder » an
die Rekruten gewandt und davon gesprochen haben , daß
Waff » n nicht mehr gebraucht werden dürften .
Jetzt sei ein freie » Deutschland erstanden , Ossi -
ziere seien überhaupt ganz überflüssig geworden , denn jeder könne
machen , waö er wolle . Die Zeugen hatten den Eindruck , daß der
Angeklagte diese Ausführungen zu Propagandazwccken machte .
Der Angeklagte bestritt dies und behauptete , daß es sich um gcyiz
allgemeine Gespräche handle , die sich. bei eine : solchen Fahrt im
dichtgefüllten Eistnbahnabtdl . da » zumeist mit Soldaten besetzt
war , von selbst ergeben haben , ohne daß dabei die Absicht einer
Verhetzung bei ihm obgewaltet habe . — Der Staatsanwalt be¬
antragte wegen Vergehen » gegen § Od des Dclc »gerunzSg « sttzeS
9 Monate GesängniS . Da S Gericht erkannt « auf drei
Monat « GesängniS .

Bestialische Negierungssoldaten .
Sin abscheuliches Verbrechen haben , wie wir erst setzt «rfah -

ren , am Donnerstag abend einige Regierungssoldaten in

Nikolassee verübt . Eine Frau , deren Mann in Gefangen »
schaft ist kam gegen 10 Uhr abends mit dem Berliner Zuge auf
dem Bahnhof in Nikolassee an . MS sie auf dem Nachhausewege
durch die Anlagen ging , wurde sie plötzlich von 0 NoSkejüngern
überfallen und vergewaltigt . D' e bedrängte Frau bot in ihrer
Todesangst jedem der Bestien 10 Mari , ihre ganze Barschaft , an »
um Ne freizulassen . Aber vergcbenSI Erst al ? durch da » Röcheln
der Frau Publikum vom Bahnhost her angelockt worden war ,
da » auf die Wüstlinge eindrang , konnte die Frau a » S ihrer furcht »
baren Lage befreit werden . Jetzt ergriffen d,e mutigen Gardisten
da » Hasenpanier Sie konnten aber noch im Laust der Nacht der »

haftet werden . Die Frau liegt schwer darnieder .

Auffällig ist , daß d«r bürgerlichen Presse , die täglich über

Mord und verbrechen spallenlang berichtet , dieser skandalöse

Vorgang entgangen ist . ' Freilich , gegen SvartakuS ließ sich die

Sache nicht ausschlachten . Und der moralische Tiefstand jener Re- »

aicr »ng »soldaten , den der Fall drastisch offenbart , muß der

Oesstnttichkcit möglichst verschwiegen werden ,

Zu der Schließung der BolkS - Kaffer » « nd Spelsthassen - Gcstll -
schakt wird un « von dem Obmann des Angestellten - und Arbeiter -

ausschusses geschrieben , daß die 25 - bi , « 1000 Gäste , die die neun

Speisehallen täglich benutzen , kaum in dcr Lag « sein werden , zu
dem gleichen Preist da » hier erhalten « Essen sich beschaffen zu

können . Außerdem haben die SSO Angestellten während de » Be -

stehen » der Gesellsdaft bei IS - bi » Igstündiger AlcheitSzcit und

sehr geringer Entlohnung im Interesse de » Unternehmen » ge -

arbeitet , nun aber seien sie wegen der steigenden Teuerung nicht

mehr imstande , mit den alten Lohnsätzen «nrSznksNtMe «. Der
Obmann fragt zum Echlust warum der Magistrat b- ' n Groß -
Berlin die Uebermrhme dieser Speisthallen abgelehnt habe . Da »

Interesse der minderbemittelten Vevölkerung Berlin » hätte die

Uebernahurc dieser Einrichtung durch die Stadt erfordert .

Leichcnfiind . Sonntag früh wurde in Niederschönewcid « un -
weit de » Frei bade » Adlerdbof enw männlich « Leiche , ungefähr
90 Jabrc alt , geborgen . Betleidet war dl « Leiche mit einem

dunklen Jmkettmiziig , schwarzen Tinrnnlen . Der Tote hatte

hellblondc « kukzgcschvrenc » ( war Tie Leiche war bi » gestern
noch nicht von der Fundstelle abgeholt worden ,

Eine öffentliche Schulkonferenz plant für den Herbst ein Kreis
entschiedener Schulrcformer unter den akademisch ge »
bildeten Lehrern . Sie wird Anfang Oktober in Berlin stattsinden . !
E » sollen in - nrehrlätigen Erörterungen brennende Fragen de »
Sckulausbaue » , des UntcrrichiS und der Erziehung , der Lehrer - -
bildung und der Tchulverfassung , der Unterrichtsziele und - Metho »
den , besonder » auch die Erarbeitung einer LebenS - , Staats - und
Geschichtsauffassung behandelt werden . Zu den Neserenten ge«
hören u. a. Stadtschulrat Dr . Buche na u - Neukölln , Unterstaats »
stkretär z. D Tr . Baege , Professor G o l dste i n - Frankfurt
am Main . Die Vorbereitungen liegen in den Händen eine » AuS »
schussts , der die Herren Professor O e st e r r e i ch - Berlin - Schöne »
berg , Oberlehrer Dr . K a r s e n » Derliu - Tempsthof , Dr . Aus «
l ä n d e r - Berlin . Studienrat Dr . K r a w u t sch k c - Berlin -
Schoneberg und Studienassessor W a g n e r - Borii » . Wilmersdorf '
umfaßt Alle Anfragen , Anmeldringen » nd Mitteiliingen in
Sachen der Tagung werden erbeten an öerrn Studienassessor
Arno Wagner - Berlin - Wilmersdorf , Spessartstr 15.

VerlKmuckm�n .
Spa ibau . In einer Milgliederversammlung am 16. d. M.

wurde eingeheud die Frage der Eingemeindung nach
Groß . Berlin besprechen . Nach eingebenden Erläuternngen
fcer Genossen Fisch und Dahlie , die den reaktionären Eut »
wtlrs de ? lluierstaatssekretärs Freund beleuchteten nnd auf die

Nach » und Vorteile derfeften hinwiesen , wurde auch in dcr nun
folgenden ' Diskussion . das Für und Wider reiflich erwogen .
Schließlich wurde die Stadtverordnetenfraktion be austragt , den
Entwurf der Einheitsgemeinde abzulehnen und einzutreten siir
die Eingemeindung in Form der iVsamtgemeiude unter Hinzu »
ßiehung der westlichen Ortschaften Tiefwcrder , Pichelsdorf , Gaiow ,
Eladow , Staaken usw . , sowie auch de » westlichen HaveluferS . Für
bis am 97. Juli in Berlin staltsindende Äeneralversammlung der

Organisation für den Wahlbezirk Potsdam 4 wurden die Ge »

nassen Kunz , Leo und D a h l k e sowie die Genossin Fritz al »

Delegiert « gewählt . Ein Anikag stiten » der sozialistischen Jugend ,
das Organ „ Freie Jugend " abzulehnen , da darin eine Zersplitte »
rung der proletarischen Jugend zu suchen ist , wurde einstimmig

angenommen . Ferner geißelte der Vorsitzende am Schluß noch
das Verhalten der Noske - Gardiftcn . die am hellen Abend auf der

Straße den Genossen Eckert ohne Grund vom Fahrrad holten und

unter Vorhaltung deS Revolvers zweimal ins Gesicht schlugen .

Spandau . Hier verlief der Tag allgemein ruhig . Srädtischo

Straßenbahn , Gaswerk und Elektrizitätswerk streiften . Auf den

SiaatSbettikhen wurde nur teilweise gearbeitet . In «ineri

öffentlichen DenionstrationSversammlung , die im Stadtwald unter >

den Eichen stattfand und von mehreren tausend Personen besucht '

war , wurde , in Behiitderuna de » Neserenten von den Genossen -

Dahlke und Junik auf d- e Bedeuiung de » Tages Hingetz
wiesen , u. a. auck' aus die Provokation NoSle » , die allgemein

Mißfallen fand . Die Bersawinlung schloß mit einem Hoch auf !

die Internationale . )

Bernau , Zepernick , Röntgeuthal , Buch . Von der G. P . D,
war am Montag in Bernau eine Versammlung einberufen mof

den . in dcr ei » Herr Schelfler ein « von Widersprüchen stützende !
Rede hielt . In der Tikkussirn wurde von Anhängern der ll . S. P „

und K. P . D. , die ebenfalls sehr stark vertreten waren , mit deist

Scheinscq ' aftiton scharr abgerechnet . Zn ( rosten Tumulten kann

eS, al » der Ver�aMmlUngSlciier gcgen den Berliner Boll - rugSrah
und gegen den Genossen Eichhorn verleumderische Angriff « rich - t

tete . Die Genossen und die Kommunisten verlieb er « die Bcr�

samnilung und ließen ein kleine » Häuflein Rechtssozialisten zu-s
rück . Die Ankgezegenen formierten sich dann zu einem Dem an »

strationSzug , dcr sich unter Vora . ntraaen von Fahnen und denii

Gesang von Arbeiterliedern durch die Stadt bewegte . Am Markt «

platz sprach «in Redner über die Bedeutung dcr Kundgebung , und

dann zog der Zug weiter bi » zum Bahnhof , wo er sich mit «ineich
Hoch aut die internationale völkerbefreiende Sozialdemokratie rniM

löste . Da ? war Bernau » erste Demonstration und zugleich eich
großer Tag für da » revolutionär gesinnte Proletariat de »

Bezirk, .

cebenettlMeWerdsr .
Buchhoft . Von Mittwoch ad für Jugendliche f? 66 Er » mm UM

fiter Kalo . Am Mittwoch im Amiehau, , Zimmer 8, Ausgabe von!

Schokolade an Kinder , die da » 4. Ledensjuhr noch nicht vollendstl

haben . Die Ausgabe erfolgt von MO bi » 9 für den Buchstaben
Ä — D, von B —19 X-— llt , von 10— 11 H — 2, von 11 — IS, 971—31,
von 19 —1 für den Nest . Für Kranke , alte 2eut » über 70 Jahr « fowi «

schwangere und stillend « Frauen 150 Gramm Kakao . Fischr . erkouf
dcl den Fleischern heut « nachmittag von 0 —8 Uhr . — Als Ersatz für
Knrtosfeln 750 Gramm Brot . — Kartoffelvorverhauf siir dieienige «
Einwohner , dt « in der vorigen Woche ihre 4 Pfund Kartoffeln nicht
erhalten haben , am Mittwoch im hiesigen Amtshause , van S —12 Uhr .

Ans den vrglmMonen .
Zweiter Kreis . 6. Abteilung . Heut « %e Uhr bei ÜRuafci

Bergmannstr . 87, Dtshutierabend .
Zweiter Kreis . Sonntag Fcrmiliennusflug nacl > Hirschgart

Treffpunkt daselbst 9 Uhr im Restaurant „ Wilhelmshos " .
Vierter Kreis . 1. Abteilung . Mittwoch abend 7 Uhr hetz

Swobodm vranleisttr . 189, Versammlung . Tagesordnung ! Da » Räte »

silstem . Mefercnt ! Gen . Malzahn , Mitglied des Berliner Dollzugsrot ».
Fünfter Kreis . 1. Abteilung . Mittwoch abend 7 Uhr Bötzow »

braucrel , Mitgliederversammlung . Bortrag des Gen . Stadtverorb .
Schröter : Tb « poltttsche Lage .

Sechster Kreis . Sämtliche Genossen , die die Kontrolla am Tonn »
abend , den 20. Juli , zum Sommerfest ausülken , treffen sich » M
Donneretag abend 7 Uhr bei Päerfch , Oldenburger Str . 10.

Teltow - B« esbow . Wir bitten die Ortsvereine des Kreise » dl #

Deitttttserklärungen für die Genossenschaft „Freiheit " fowi « sonstiges '
Agitationsmaterial soweit noch nicht gescheh »», recht bald im Krsi »,

bureau , Neukölln , Nerkarstr . 3, obzuhelcir .
Charlottenburg . Donnerstag abend T Uhr , Sitzung der Komm « «

nalen Arbeiterrät » der U. S. P. D. im Rathau «. Zemmer 0. !

Charlottenbnrg . Sommerfestkomitee . Donnerstag abend Uhtz
Ireflounkt in Ea' l,hl >f . Pünktlich erslbcinin -

Neuki ' lln . lIMitwoch abend 8X Uhr Greif , Hermannsir . tOT,

Funktiiniärsitzung . — Donnerstag vormittag 10 Uhr Ertro - ZAhlmorgevi
bei Kossuhn , Erkstt . 8. — Donnerstag abend 8 % Uhr bei Kliem .

Hafenheibe , Geneoalversnmmlung . Miwliedsbuch legitimiert . Wer

länger als 0 Monat « im Rückstände ist, hat keinen gutrlltl
2. und 3. Bezirk . Heute . Mittwoch , abend 7 Uhr Bezirk ».
Versammlung , Klaus», Koitbuserdamm . — Bezirk 8. Donnerstag
abend 8 Uhr Besuch der Kunstausstellung tm Rathau «, T' - eltpunkt
vor dem Raihau » . — 2 4. Bezirk Heute , Mittwoch , 7 Uhr De»

zlrksoersammlung tm Karlogarlen .

_ _

OkerschSneweld «. Mittwoch abend 8 Uhr Mitgliederversammlung
In der Aul « de » Realgymnasium » . Vortrag : Da » n,u » Deutschland .

Frledrlchsfrlde . Mittwoch , den 28. . allgemeiner Zahlabens de«
Bausdorf , abend » 714 Uhr .

Steglitz . Mitgliederversammlung heute . Mittwoch , 7 % Uhr . in
der Aula de » Realgymnasiums , Etukenrouchnlah . T~ ' esorommg :
Bericht von der Kretagencralversammlung und A airfragen ,

verelnsfakuher .
Achtung , Telegraphenarbeiter ! All « Telegraphenarbeiter werde »

aufgcsorderi , heute abend X8 Uhr in den Sophiensälsn , Sophien »
strotze 17/18 , zu einer großen MitgliadervesfanunUulg zu »rlchernen .



« rb - NtslosemA « Oertin » on > Sftectel Am 84. Y« N,
K - S Uhr , im Dresdener Gerten , Tr « » bener Str . 45, Tellver - I
fcmmiiinfi der Arbriislolenrät ». SBegen der WichUgkeit der Teges - i
ißAnung Erscheinen aller unbedingt notwendig .

Verband der Dureau - Aiigestellten Deutschlands . Ortszrnrppe Erotz -
Bsxlln . Frellaz « bend 7 Uhr in Hnverlend » Festsälen , Neue !
F�kedrichstl . 35, ellgemein « Mitgliederversammlung .

Pftif ' . nfl chilsen . Donnerstag , den 94. , abends 8 Uhr , Eopbien -
'

steche 17/18 .
Exandau ff ' futfchlr Dauarbelter - Berband . Mittwoch , den 23 7,

pSiNlo 7 %, Vaudelegierlensitzung bei Wilde , Ilndenufer .
Achwngl tveschsst - Fadrll ». Donnerotag , den 24. Juli , nachm .

4 nhe . Votliebeversammlung in Ssandau , Dermaniasäle .

F. Z. Tlmndan . Alle A. - R. - Mitglieoe ? , welche rwm u. ??a-
» emder 1N8 bis 24. Mai 1916 tätig waren , haben am 36. Juli ISIS !
in der Reuen Welt , Spandau , eine wichtige Besprechung .

Deutscher Musilier - Berband . Sektion der Ensembleinnsiber . Am
23. Juli , vorm . 10 Uhr , im SScrcinshaus Versammlung der Ver -
traueneleut « der Kafseehrusbetriede .

Fntrrn . Bund drr Kriegsbefch . u. Hintcrbllebei . en . Norden 1.
Stufterorbentl . Bersaminiung Freitag adcird 7 Uhr Kiistallpalast ,
Eelierstr . 36.

Intern . Bund der Kriegsbesch , u. Hinterbliebenen . Norden 2.
Auhererdeulliche Versammlung Tonnersiag , Eeselischasishaus , Swine -
munder Slrag - 42. abends 7 Uhr . Zahlabend bei Stramm , Swine - ,
miinder Strafe 83, fällt aus .

Intern . Bund der Krlegsbesch . . Veg . Osten 9. Donnerstag , i ?«
24. b. M. , Dersemmlung im „F. eischusz " , Fruchtsb . ' . 3Ga. Slastr - ' »1

Mltglievskarle »der Rusnahmescheln .
Jugendliche Betriebsverirauensleut » und Schälerrnle der

und Fortbildungsschulen , bim Donnerslag . den 24. Juli ,
%8 Uhr , Ballversammlunz im Iugendsekreta . iat . _ n4 j jj

-
abend »

Achtung ! Jugendliche Vcrttunensloute Lichiembergs !
abends 7 Uhr , im. Jugendheim Vollversammlung .

Am 24.

Verantwortlich für die Redakiion Alfred Wlelepp . Veabbll
Verlazegenosienichest . . Frechen " , c. S. m. b H . Berlin . - Ira * 3
Lindendrucbsrei und Verlagsgelellichaft m. d. H. . Schlisbanerdamn .

Nur , wenn ste schies sitzen , nicht passen , verkratzt
oder schsechtec Qualität sind .

Ein schies hangendes Bild (st den tu eisten Men¬
schen ein Cfcrruet ; aber wenn ihre Gläser In un¬
möglicher Stellung vor den Zwgen sitzen , so finden
sie nicht » dabei . Doch leiben tarunter die Augen
lehr . Meist wild dadurch Crmodmig und Nervo -
stiiU begünstigt . Sitzen die Gläser schlecht , so ist
die » ebenso nachteilig , als wenn sie schlecht passen .
Aber hehlich und schädlich sind zzischraminle Gläser ,
die nicht mehr patzen und schief sitzen .

Wir haben elegante , fest und gut sitzende Augen¬
gläser , deren Steilung vor den Augen wir Ihnen

genau atipassen , wie die Gtäser , die wir

Augengläser schaö
Ihnen auf Schund sorgsallizer Untersuchung fertigen .

Vielleicht genügt es schon , wenn Sie sich ein
Paar neue , punktuell abbildende Punkioritgtäser
oder unsere guten Sanoslcpgläser in Ihre a! te
Fassung setzen lassen . Wir . richten Ihnen dann
das Gestell , wenn irgend möglich , genau gerade
und sorgen gewisteiihafl für ichmten Sitz Wtr
garantieren für patzende Gläser sowie für guten
Sitz und siir die HaUbaikeit der Fasjung .

Ihr Augenlicht ist unersktzlich Bringen Sie e»
nicht in Gefahr , nur um eine kleine Ausgabe für
neue Eläjer zu ersparen , sondim

besuchen Sie uo » recht bald .

Und - , <tr > Acten , wr c - ipzlaer Sir . ttZ .
Geh ' xa Rxhn &ei VV • Ecke Äauer - Str .

Ssiklelmarkt . icaa - tu .

N.
C

S.
Oranien - Slr . 44,

oJv » - « nehe vraiiien - Platz

Am Alexrnder - Ple . tz
nebslli Aichtngsr

Kelkbufr ? Damm 15,
mal) « Waiendau » Zaedees

£Inf - 5kr . 1, « . PetedewnSlr

Zriedrich - Skr . 193a .
tttfe Leipziger 6tt

ffriedrichstr . leg ,
cae Sifflel - cl - Sft

20 GcschSjic
Ehavstee Str . 72.
Invaliden - Sir . 1S4 ,

Ecke Brunnen »Str .
£ 2Si 5( f ; ön�Gu{cir2Iüec 51

5)ochh. -5! l ! ttüN NordriNA
CW / velle AMarte - Str . 4,
O W • Am Hall. ' fchen Tor. �_
K1 \ Y/ Srlebri� - Ste . 150 ,
* # vV • Ecke Dscotyeell ' St ? »

Sch ? neberA :
Haupi - Slr 21. & ttailer - Wühelm- Pt .

Friedenau :
Rhein - Str . 18, sa . sirch - sn.
gegenüber der Kaiser »Etch «

Wilmersdorf :
Deriiner Slr . »32 - 33 .

«. d. Uhland - Str .

V«rlangti >öt ; nach außcrhal »
lsstenlsS unleim SpiSillAer
» nm - SeMbesstmmsn paffen -
der Slüser nebst Lerlandststs .

Eharlokkenburg :
Tanentzien - Slr . 15,

Ecke Marburger Str .

Zoachimsihaler Sir . 2,
mm Buhnhot tzo »

l,V

•¥. S3*. .

Neukölln :

Sttgslratzs 4, aezeaabn ituchrnidß».

n f u i

Spandau : Steife Sfrache 18

m
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| Paul Kowalski
❖ Hsriiit SO. , Köpeircker Str . 143 . »m Still SibttW . j>
!) A« »5 Idiine In ollen tlanflmlstOr ' ern sowie Slenograohie , ,s
� p,n «cfen ««ah»e}ben . & Fx- �uzdaSscSi . Pol - erv
� rWoke äiääe ' ücä , fJv «5ßots , Xchicihtu . Kechnem . A
� peTJ�hdVe ?tCROXraphie und Alatchlneschrefben , kaof - X
wv mitwilsche und landwirischaftliche Bucliföhruns : * X
6 Tagest und Abendkurse . 9

| �»; »?t >oo<' 0<d<x>o»o<x><>oc' <t0' »ooooc$

Wl�JispfeaftleJ « anerbaantes

SftJ2t «ivcj ? aLr ©a fiür Auäsihes ' ®

( eleene bei isrrzleiclenden , Nervösen uns
s hr Sensiben bewährte Betäubung )

Bofss - igung loser Zähne — Zahn #

ohne Platte — Fein - Goldkronen etc .

A&sWdüDff i ' u der Zahmechaib
( auch Damen ) .

Tür Unban - it elte b. ' w- Kringsbeteiiigte
li «det aahn rziiiche Poliklinik täglick

6 —7 Uhr statt .

Honorar entspricht dem der
Universitätsklinik .

KlMÄch . osr toistr . 132,
Telefon : Sieinplatz 7396 -

pmnos " TO
9#T$n#( Ww xetse «u« gAtn »
3W*Krkl . ß»»te (jfbwiudrte, »fltla

Mottos tn cttf . cr ?<nS. '
»flW »ertckitii msr nege« Bar .
jtlijturiff, »aber mifcir. e Preiie .

Mar Kecker ,
AudrcsSftrasfs 47 .

hoch -
pari .

m

.
AbeZ !

SMher - AMhs ! !
Schlaszimmer
SMieziMWsr
tzerreuzimNer
miei - mobd
iNchen
Beste Berarbriinnj » « Trodkenes Mate «

rial * Versand auch nach auötvärtS

f fäiufltörfo - . v . Mbelh « » z „Baljn -
Bülte " 0 . m. ( L 9.

■ LKSsensirche 43 —41
—

------
in qroster Aus¬

wahl zu villi -

gen Preisen -

m

linKk — Hessing — OtetRJüfief
rimiw tioltl , «»! >, < v. Kefailabnu « n. Allmi . calie

kaai « n t
r « t « r « , l - rennUmicr KiroM « S4 ,

K- - ) ( «: rk «n«l ( . rf *- r I ®,
Sit »e>5>», WaitCmtraS « . t, P. rt . u Tnr - n * <raBe ,
Krm - I , p » mr SirsCe 53 , au der Frau im

liarimr Aller ,
De�enm - , MrliOnebcrg , I ) ui >n*t >- aBe <0,

eziaS - ürzt für Hmut- , n«rn - und rmuea -
I cldom, . nlrtrcan - Kuron , Urln -

ßlntuu •ftf - . chunBcn. «». Men en-Abi»ilniiit .
i &w urid & csla Üiul ; - An�taii Ltiner

yif . s lösBr V ' & T
« . Ro &wihizüer S « r . « ß . y

NsMsis l @ü(9,GHafi8
Wan4ii *rmimd «Un#45 —. «rsthi .
M. - K' o«zwrli *ute WS. —, 145. -,
(V*>arrsit5il L —. Wouatpsh »«®-
tar , ovU. 10 »ICiBdiKo Sohneil -
k\ irs « . Könsilerviftlinc mit 2«-
üftkÄr 135. —. owr. ertiei�e
65. —. F. rust . Oranitinstr . lf><V}lJ,

Piano unö MGsel
WT Mdrifi�niurai
neue , gebrarebte . sekr preis -
wtrt . �cyeUcr Orsnl .•n ■jlatT 2 1

Vo»4 sZ»' ,ax «Tfvs «o' ?e und
neue Mßbel verktfft billigst
Seeitg . Lethrinfar

" Strnöe Zi
( Schönhauser Tor) . Kleider¬
schränke . Vertir . es 65 00, 85. 00.
125. 09. neue zusammen 300 00.
Retistellen m. M*traUcBift . OO,
05. 00. Muschel - , engl . Bett -
slellm . Safa , Chaiseloutiue ,
Spiegel . Kemmodc billisfs
Or. Auswahl in elegante ' n
neuen Möbeln . Komplette
Kflcke 175. 00. Versende nach
artBerhalb . _

EnipfcMe preiswert aller¬
hand ütrdlnen , Stores , Ttlll -
üeltdecke *. Steppdecken , Ül-
▼anclucken . Tisehdackcn , P©r -
»teren . Zuguardlnen . fast neue
Tcppioho , LfiuferKiefFe . Bett
vorlagen , federbetien etc .
Chnnann , Franken�traftc 9 II.
Mckc P. ' senacher StraSe . _

IkKrhen , moderne , mi' und
ohne \ nrichie , roh, gestrichen ,
lasiert , eno m preiswert , Rlc -
aenauswahl . ' ( öchcnmöbtl -
Pabrik Himmel . Lotfirlagcr
Straße 22 iSchöahausor Tor )

OOOOOOOO " oooooo

8 Ächtung I %
O tbn » valltlSndii ; , Ein - O

Srichtung zur hersicllune
vonTo i�icn - Sciten . fa . t o

O neu, billi , «bzuac - i - n. 0
O OOs. ten unter K. K 35 o
� »n die fUupieipedilion <.
O d c,e . Blattes . o
oooooooo :■<><• oooc

Metallbette t. weis
»cliwarr . braun 75, —. Cluise -
lonetiaa 75 . — an . Meicle ,
ABtus ! alra6a 32». Ouarieb .
narierre .

» « ( allhptlon , Aull nee .
matea- neti . Palcn ' niatratien .
Cha aulnnatie , , Umhaiupici
Tap. ziarei Wülfer . Staii . irder
Straße 15.

Uoizr &der aller OräiSen .
Leiterwagen . Kasienwagau ,
engrot und detail . Weidlich ,
Brunr . enstrnB e 96. Nord. Vfl-1.

Parzellen
an Bsinnhol Baadort . WandlKz -
aee, Birken werder . Pf ade isdorl
300, — Anrablun *. Tel. 2VH
liai »fn. Sie| [ i . te TreiUetikeirr

�Umr' igsTalSer�welÄi »
AiiricM . ltacha n. lt Oeschlrr .
Li»i «st »! il . Leitarwaian ver -
knnft Saidal . NeukSlin , Kölln
Ufar 71

Hiitl aSsunrsanzut und
Mantel eerkajf . killi » Maekut ,
Beeaaelstyle 5i.
" SiMfce - SndTfltCheiieiii " -
rtcirtuncmii� B iaiiu , aber -

,- knien Terlraaf » Pn - bj-cr,
Mild cratr . I « a. Qngl) . J .

_ _ _

_'
fnäZeBB »Hiis jt , flr . 1,75.

MlliMriaaute ) reekauu billig
RelnUardr , Scbiiamanutr . 22.
nacUmt —X 4 —&

Roslanrnnt mit Klavier
weten anderer Unternehmung
serlianlt Comenlusplatz 6.
Ecke Memelersir

Mein Obst - und Qcmßse -
geschutt sofoit verkäuflich
RungestraBs 14.

Kupfer
sömtk. MolallahJälJe , Ooeck -
sllb�r, Pia ün. Oold, Silber -
hruch , Zalinzeblsse kauft zu

Fabrikprei . seH
„ Mcfalischmelro Cohn "

Brun neu str . 11 Hof and
Noukönn . Kais . - Triedr . - Str . ZZO

fMßhe Hennanupiatz ) .

Plslln ! Mlberl
ffu Ürigi ««' - Wfittprei ««»

Kauft
f . ' stsllseiimelze Gehn ,
liniufieustr . 1! Hof und Neu¬
kölln , Kaiier - rricdrlch - Str 2�9

fusri. « Tiermtiwwplatz ) .

I� « ssins ,
Kw�ffor i S£an3 L 1%j »taS -
aL; 3Liil *! VlzHal SS&berl

Qacofgüiker i
Za o fc I a? s c» i kauft zu
Ä© f-y.«Tbr »o»oki - Prea3 e n

sapech "
FBNNSTRASSR 48

Kupfer ,
jämtlich . Mci«Mabfai ' e,Oaeck -
silber . OelJ . SjlHer , Piaftn kauft
Metalleinkauf Scbulzon .
dorlar ätrnSo 2.

AUjKCvalfo ! Quecksilber !
sämtliche Cdclmeinl ' e jedes
Quantum kauft Metallcmkauix -
Centrale Naanderstr IS, Telef .
Moritzplatz 667 Hfindlcr , Fa-
br ka wn Lngroaprelse .

AletaHe jeder Art zu
höchsten Preisen kauff Zweig ,
Inval denstraße 142. Telephon :
Norden 9M9.

FSet « 41nv. h iis f | r.<' ,
Messing - Kapfer . Biel . Zinn.
PlatiaaahfäHe , Zfhugeb %sa.
GoMsachen . Silbersachen . Mün¬
zen kauft CbrJslonat . Reichen -
berger Srr . ZJJK «ntbuser Tor) .

Ill7,l5 »{ahltiile ! ! y. Hhn-
ircbswiur ! üo}d<achen,Sill »er -
sachen , Quecksilber , Stanniol -
parier Kupfer . Messing , Z n«,
Nickel . Aluminium , Zink, Blei .
OiQ' istruf ?- ,pfasche , höchstzah¬
lend CdelmetaH - Elnkaufsbüro ,
Webersir . 31 ( Alexander 4243,.

ätillrcr , Qold, Pia in, Mün¬
zen kauft xu den höchsten
Tazesurelse « Renavierungs -
ansi . ilt für Gold - uro Sflbcr -
waren Dorotheenitr «H'j.

Kupfer dr älatc ,
Kabel, Litzen für Auslands -
bedarf kuuft Kabel vorcrleb
Joachim , rriedrlchstroße 34,
Telephon Pfaizburg 45S9
liollvri . n Kupferüraht . Litzen

und Wachsdraht
kauft höchr . tzahlcnd
Sasenlsurboreau Schllehflng ,

Perlin WD. Lin' : sir . 10.
Tel. : LfHzow 3705 n. 8518.
4fJcftr »frf ; c Leitltngsdrühte ,

Äcbcl kauft preiswert
D. Schümann Crofze Frankfurter
»»rssze 31H. Jiönigiladt �j ! L

Icktrische Leitungsdrähte
äs Installationsmaterial kauft
7 RiscchLowaky , Türken -

si ' . 1811. AAoa ät IQSS,
T. eitunjjsdr . ' ihte

kauft u höchsten Proisen ,
auch Regte . RinsccL Bcr -
Ihi N- . �orsigstr . 82a _
KAwk�TäScuo LetiuugsUrähta .
Litzen . Kabet kauft Schuruanr .
Andreassiroße 78, vorn II,

«•n Schlesischen Bahnhof .

Spezial - Abteilung

ün ' formen tarnen , in G vi i marbWW

In schwarr . blau , braun , qriin und Cover - Coat - Farbe jn tS Tag ®11
/ sowie

Wenden , Umarbeiten , Neuarbeiten v. �
Herren - u . Damen - Garderobs In * 5 Tagen

Original echt engl . S offauswahl

Jeder Artikel wird außerdem gefärbt

Leitungsdrähte . Kabel .
Litzen , Anker - und Spuldrahl
kauft höchstzahlcnd Llck ' ro -
büro Oranienstr 99 Mol. 401t.

Kupferdrähtc , Kabeln ,
Lltzeii f- Amla dsbedarf

kauft
Kabolvcrrrieb , Joach .
Frie4f chitlr . 34. Ptlbg . 4559

Trauersechen

BÄSCH &
Centrum 7119 . Frledrichstraßs 68 ' .

in S T? ? ®"

�2� Std -in

B U C Z K O W S KJ
Centrum 7�

S- ptlTalboLrer, - neMc. kauft
höchst ' Afihlcnd , Bethke « Naza -
reihk rchstr . 53.

Wir sind OroSIc &nfer sämt¬
licher Kapferlt jiunien and
Liiztn icden Quantums zu
den höchsten Tagespreisen .
Paul rieischer . • kaiitzer Str . 4*
CIe<ir0matcrlalieH - Qroßhdlg .
Fernspr . ; Monixpl No. 775.

Molorüh « Kupffrlc tungen .
sämtliche * Instaliatiunsmate -
rial kauf ' Instaiiai ' ORSgcschäft
B: *yer . Graudenzer Straße ö.
Alevan ter 3784. _
Spiraibourer , �chmirxel -
leinen kauft Frick , Rein cken -
dort . Somn>erstr . 45. am Palinh .
Schönh. ilz . Reinickendorf 31 IS.

. CD rd�Ohrer . ncne . kanh
zu hohen Preisen Karow , Oe-
rlch istr 17. v. III._

äp! i *a! o rsr , neu . kauft
Schley , Neukölln , Prinz Hand -
jeryst r>8e 44 45. . nach S.

�pfralbohrcr kauft Kuh-
nar t. Oudenardcrsir . 9 v. II. Et ?.

P ' nsrle ,
Mvbelstone . Stsfireste kauft
jeden Posten .<»!i !. stvcrt »ratlcyer-
Utetlot , Hagenatler Gtra »e U,

Tav micvci.

VGrscüieöcnes

Parteisrenosfen . welche
sich selbständig machen wollen
und Aber einige hundert Ma- k
rc ist gen. wollen sich melden .
Näheres durch Spedition
Staigarder Straße 13 _

ft5,3 . Bkorso ; ls ienigi an
bei Sior . zugabe Frau Marga -
rc e Richter . Fehrbclliner Str . 5

leichte
Onduliennethode . Tages - und
Abendkurse , haartechn sehe
Werk «, BQIowstr . 04. _

( NeptutikftC kniet alles .
garantiert wasserfest Tube
L — M. Wifderverkäufcr ge¬
sucht . Schröder . Novaliastr . 8

iß IliOO

Ehescheidnacon ( auch
im Armenrachtc ) , Strafsachen .
Afiment eiisachen . Prozeßfülirg ,
überall . Gesuche ! Mc' rvor -
ragendc Erfolge Bcob ■cij-

An' foidoaohrank und
Wascbkomxcode zu kaufen
gesucht

Eick . Zionskirchplatz l.

_ _ _ _ _ __ _ _ _ _

M
Laim , Scuellack . eiweiZ . I tunken , Ermlt�gn . Detektiv -

Firnis kaufen Gebrüder Bo- ' �efLr ! Rewhts- tchutz „ Wahr -
rowski . ünciscnausir . 5. Nollen - heit . Dtrelcior Mandus , Kott -
dorf 2370 | buser Damm 65 ( tu der Urban - ,

Weser - . Kaiser - Fnedrich - Str ).
Schellack und Lelm nuch

pfi» dweiso . kauft E. Tliau ,
Berlin . Wlclcfitr 1« I
Moabit 29:�2

k' rasa » »sliä «a*. ausgekamm -
tes . kauft Mirbachstr . 50 ptf .

Laute iSosckimoKncte .
neue ßotchker ' cn , neue %e-
nithvergaser , zu erfragen
Meycrfilial « Zchdenickor
Straße 12 a. (3— 7.)

Ncanderstrt «« 7. Adalbert - «
Strasse 3. Gross « Frankfurter
Strasse 10. Neukölln . Einser
Strasse 89 • fAnch Sonntags ' )

4»oi <l . Silber und Pia in
kauft n�chstrahlfid A. Back -
uaus , I i>' st r. 5- _ Uhreniade *.

Pfatlnabfällel Qoidbruch ,
Siiberbnich . Silberioto .
OMeckiiloer . Zahngchisse . Kup.
ferabfille , M«sslng «blfi ! lr .
Hnkcl . Aluminium . Zinn. Zink ,
i' .Iel kauft Metalleinkauf *.
Zentrale , NcandcrstrasJe 15.
Montznlatz 667 Hfindlcr , Fa-
brikonten Engrospreise .

Werkzeuge und

Kflscölfißn

PistinsRüGUr
SilberabfSlIo . Zahngefaisse .
Oo' dflbfäl ' e, Mflnzen kauft

Frau Link « . Blflcherstr . 40.

PiatlnnnKauf
Si ; b9r «biail «. OoiJabiälle .
7alin2 <b: ««f . Mön7. en «aoitPr,o
I., n:li . ZiOnsk. rcktlr . M t . II.

K n n I c — —

höchstzahlend
K bei . Litzen . Mo' or� Lci -
tnnis irJhi «. Schreibm «»! , ! -
men, sowie »Ümil. iBsiallations -

EUuVb! Workrf . NaoUSltn
Kotib ' jsor Lamm 96. t' ntaij

SttUBiiwtrn�a . — Tcltioa .

Spuailiolsrer ,
Metalle . Motor « kaufen ii -cken
Posten Kientnnerei CberLTtten -
biiit . K» s- ' - frieSriili -Sir . 7.

Adatoett�tr . d
( Hausnutrn . er beachten ! ) Ist
die Rechtsdetektei Wahrheit " .
Ehescheidunge ' i ! Strafsachen !
Ree* tsetfolg - ! Detaktivtre fer'

ßferfxet oi ; v. Htreui. ier . vor -
staftrape il (Stenin ' er VÄdf. hOj)
verirtinnq vor eA«n, au « rus -
mmmae ( beTithlfu . �hfl�cibMHgÄ�

j ?l imenteu- , Btraflßcheti ! GuaScu-
I pi * «e flevi? ftrr tilge : L W. snate
! < Wochen » ' an. ti »4 ertafiru !
t vr' vlqietcke . Hanenttasfnaas - Ge«

lUk».? Biete Allcrirununqe '. Rat -
( %M! iiua uunockst. tövnntafl
vo. mulcc»«.

� c - . li - AMS!: *117 Töl .

ÖplrnSfcv . ' U' Cir , Schmirgel .
leinen kauft jeden Posten
J un gr. ick, Prinzcnstr , 5,

luvalidenstraäe 134. Straf¬
sachen , Ehesachen , Alimenten - ,
Kontensachen beobachiungen .

mi te' tingen . _

Sipfratbohircr ! ( tasgewtndc -
bonrer . nar reue , kauft höchst -
tatilend Endler , Köpencker
Strafte SW. Nähe Stadthahn
Jannowitzbrückc , Nähe Unter -
gm ndbnhn Inselbrncke , _

Delekllvbnrcau . Boob-
sciiluncen . Ermittlungen ,
Chci' ch«idunflr ?n, Krcd ' . �ue-
kOrfi # billiget . Adalbert -
et r * see 4

| Kriegsanipilie , Ausfanda -
I Papiere . Pfandscheine . For -'

derunsren beleiht , kauft Bo-
j leiliun�sstelle für Wert¬

papiere Holzmarktctr . 02 ,' 70.

Fachl ' - hrbucb I . Range * M. 12. 90.
Der Seifensieder 1I.SO. Die
Kernseifen 6. 60. Haus - und
Texiilsclfen 26. 40. Lack - und
Firni «f . : brika ' ion5. 95. Siearin -
fnbrikaiion 8. 55. Buchheisters
Haudou ' h d. Drnc ' CRpraxis
28,M). Der Junge Drogist 12. 55.
Dietr ch' s pharmazea Iscnes
Manual 37. 40. Hägers Hand¬
buch d. pj. ; i »rnaz. ut. Praxis
123 /O, IOOüO ehem. - tcchn .
Mt- zepte u. Verfahren 46/0 .
17000 chcm. - tec n, Rezepte
33 . — Merks Warenlex ' kon
33. —. Mod, Chemie 6,60.
Rechenhekfer 4. 25. Rechnen
5 75 Buchi | ihrung5 . 7Ä. Richtig
Deutsch 5,75. Französisch 5. 7g.
Englisch 5. 75. Ffilntsch 5. 75.
Rechtschreibung ( Duden ) 7. 16.
Rechtsfonwulnrbiich 5. 75. Oe-
schfti ' ts - u. Privaibncfsteller
5,50. Guter Ton u. feine Sitte
5. 75. T. mzlehrbuch 3. 35. Die
Gabe der «. wandten Un er -
hahung 3. 20. 60 K) Rezepte zu
Handc Partikeln 1" , —. Preis¬
gekröntes Lehrbuch d. Lcnd -
wirt <ch 1 i35. Geg. Nachnahme
L. Schwarz & Coaio . ,
Verlagsancbhondlg . Berlin ,
E 14 T AmenscraUe 24

E! «iiiirctcc »n�k-
düng fhr Praxis durp '
ingeuieuir : SchlieftiRC�0* �
atnt fcft.

Stiif,
Sclialicrsnia
billigste De- BSS«»'

WiedcrvorkS U�h/)
HE( l3TifZ i fppj

Spszinlonj
Dr . med . ftsedl�, .

u' 1Haut - und - -

- - - - - -

- .
un: e' S! ) C"rf . rriedncl " ' )

' an d. Molif«n«tr »Be,rtlj ,
II I. 3—7 ait -s.

WMzi üurÄ-
Haut- , Fraiieiuefden .
lung schmerzlos ohne,llChii�
Störung . BlutuntcrsuCD

Teilzahlung . ,<tfJ

fnedritistr . iais ' prio-18

TiermsrHt

iiii - iü tefs
S>r . KSissrhÄ ,

FKanrieisLSOsiTo�Tho
Spr . lO J u. 5- 8, Sonnt . 11—I

Frfolgreicfee Be- andluny

Spejial - Arzt
Dr . med . Grüterlng
InK. W- . d*4Wllil . . "' «ItHisn

InvBÜdejiairnS - u 35.
C Ciiaus »csii . a. StBt ( . BIif .
tl - i , ,v-5' Sn' r - . , . it . l

LeeeiiiHinv r . J ' vi' -
Knteo . UJnst . Kanlnclt
ifiiuit Steins Klt' in lOrb3 .
Wjen ' r Straße 39- - - rrjst.

Ankauf iitid ' Verlta; ,�e| iH
Mchtr Rasse un Ic.
Hundezentrale . Böck�l�'
Kran5 ; a ZwSf" !
Kaninchen . Oc fIÖgc Ikr*1' j
e fo grcichste ««5® k <

Tierar . t Ji } '
fis *

LBbbenerStr 29. a - tz�
Tor. 8 —10. 2- d. So«»' -

|| »flieltsnuifti

i . päT Ak�cLrcr ,
konische , kauft höchsizahlcnd !

lählePrcvislon
itr den Narh- s ' ei « elf ktr .

Insi ; a ! lali " ng * rbeitea
NW. 52, Panisirafe 19.

_ "*ei - o,oo - Moabit St SS
Ztfpie auf

biHig. Versand

Spiralbolsrer . n- u, Sclmiir -
acllelne «. Schrelbmasciiinen
Jeden Porten kamt Zimmer .
Moabit . Wittitockor Str . 19,
Qu- rgeb . I

_ _

. �chnelibohror " neue. led.
Pasten , »owie S. iteicilc n kaut !
b6«! -a' *ahl . Mensche ' . Moabit ,
«»stoc . er StraBe 22. Kcko
W' i >. locker S. ' aüe

Tcilzahlaniren
li ' erorlt Ver-

langea S e neueste Preisliste
Bnd Dedinsu gen kostenlos
von Zopi ab' tk nsock, Berlin ,
RerfsirnBe I.

ScbBSlIoafbabror , neun ,
kau. t lauieou und zanit ,

_ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _

hSchstc Preise . StObser . I Trennerl . Ps' issdeBStr . 4/ IV.
Paukeor , Westorlandstr . i & , Tel Alex - 5 >27.

Achian ! - ! fBltrsn loter
An, YiAoelrrinspon . solide
Preise . Prompte Auslhbrung ,

Gefibis Knonftor
rtunon ,ese »k' .

_ _ _

Kttnenicker NU, « »

lefipers bstkStM
sucht Spedition 1*
N 31. Use omsirass #J %�

, . s»c»l,rrnr Remsclaeid Wird zum baldigen Antritt «• »

Arbeitersekreta�
welcher zuxloich die Funktion einem ,

GeserifscüQftsselret
zc DHerne' tpen hat . .

. A. utien �. �«rb iBgtn muß Alter . Farn
und Oishcnge Täugkeii in der Arbeiterbeweg ; <
Reßcsiticrt wird nur auf t u« durchaus tüch

Af gebot # mit Gel) #! isens « iftone « sind mi era
«ncwcrb ; n,g bis zum 1" August 1919 zu r cl»l®I?

Auf:

Ä l)| s z,,in Augusi 1919 zu �5' ' »5,
M. ScölleMs mum «Zi�icdttü
Üewerk &cnafcskarteli Remse * »

_
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